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mit den Oristeilen DaBlitz, Erbengriin, Géttendorf, Hain, Hainsberg, Hirschbach, Lunzig,
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Liebe Mitbiirgerinnen und Mitbiirger von Langenwetzendorfund
den Ortteilen DaBlitz, Erbengriin, Gottendorf, Hain, Hains-berg,
Hirschbach, Lunzig mit Kauern, Naitschau, Neugernsdorf,
Neuargernill, Nitschareuth, Wellsdorf, Wildetaube mit
Altgernsdorfund Wittchendorf sowie Zoghaus.

Zum bevorstehenden Weihnachtsfest wiinsche ich Thnen, liebe
Mitbiirgerinnen und Mitbiirger, die Erkenntnis des Festes.
Mogen sich im neuen Jahr Thre berechtigten Hoffnungen und
Erwartungen erfiillen. Fiir das Wichtigste halte ich Gesundheit an
Leib, Geistund Seele.

Im Jahr 2014 hat unsere Gemeinde ,,Zuwachs® bekommen.
Unsere vier neuen Ortsteile machen damit unsere Gemeinde,
unseren landlichen Raum, noch stirker. Ich freue mich beson-
ders auf den unkomplizierten Umgang untereinander beim Be-
waltigen der Probleme, die mit der Eingliederung im Zusam-
menhang standen. Dafiir herzlichen Dank an alle Beteiligten.

Wie aber iiberall in unseren Freistaat Thiiringen miissen auch wir
erkennen, dass die Zeiten stetigen Wachstums vorbei sind. Weil
unsere Gemeinde mit ihren Ortsteilen mit allen notwendigen
Einrichtungen versorgt ist, muss im Mittelpunkt unseres
Handelns fiir die weitere Entwicklung stehen:

Wir wollen das Vorhandene behutsam verbessern und ausbauen,
aber nicht um jeden Preis. Fiir iiberzogene Projekte, sogenannte
,, Leuchttiirme politischer Eitelkeit “ ist kein Raum.

Ich mochte mich bei allen bedanken, die unsere Gemeinde
mitgestalten, den Vereinen, Kirchen, Feuerwehren, Unter-
nehmen oder auch jeden Einzelnen, der mit Renovierung und
Pflege seines Grundstiicks zu unseren schonen Ortsbildern
beitragt.

Die verbleibende Vorweihnachtszeit soll Thnen allen, liebe
Mitbiirgerinnen und Mitbiirger, viel Freude, Besinnung, mehr
Zeit fir die Familie und fiir Freunde bringen.

In diesem Sinne wiinsche ich Thnen allen ein friedvolles
Weihnachtsfest, einen fréhlichen Jahreswechsel und ein
gesundes und erfiilltes Jahr 2015.

Ortsansicht von Nitschareuth

Thr Biirgermeister Kai Dittmann



Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf

Anschrift: Platz der Freiheit 4

07957 Langenwetzendorf
Internet: www.langenwetzendorf.de
E-Mail: info@langenwetzendorf.de
Telefon: 036625/5200
Telefax: 036625/52023

Offnungszeiten:

Dienstag: 09.00 - 12.00 und 13.00 - 15.30 Uhr
Donnerstag: 09.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 09.00 - 12.00 Uhr

Amtliche Bekanntmachungen
derGemeinde Langenwetzendorf

Aus der 6ffentlichen Sitzung
des Gemeinderates Langenwetzendorf
am 1. Dezember 2014 um 19.00 Uhr.in der
LAREMO-Gaststatte Langenwetzendorf
Vom Gemeinderat wurden in der éffentlichen Sitzung folgende
Beschlusse gefasst:

Beschluss-Nr.: 45- 12/2014

Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschlie3t die gednderte
Geschéftsordnung fur den Gemeinderat und die Ausschisse
(sowie den Ortsteilraten) der Gemeinde Langenwetzendorf.

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung)
gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten
Mitglieder des Gemeinderates:

davon anwesend:

Ja-Stimmen: 1
Nein-Stimmen:

Stimmenthaltungen:

Ausschluss wegen personlicher Beteiligung:

(8 38 Abs. 1 ThKO)

Beschluss-Nr.: 46-12/2014

Der Gemeinderat Langenwetzendorf hebt den Beschluss Nr.
36-9/2014 vom 1. 9. 2014 zur Satzung uber die Freiwillige
Feuerwehr der Gemeinde Langenwetzendorf auf.

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung)
gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten
Mitglieder des Gemeinderates:

davon anwesend:

Ja-Stimmen: 1
Nein-Stimmen:

Stimmenthaltungen:

Ausschluss wegen personlicher Beteiligung:

(8 38 Abs. 1 ThKO)

Beschluss-Nr.: 47-12/2014
Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschlie3t die nochmals
Uiberarbeitete Satzung Uber die Freiwillige Feuerwehr der Ge-
meinde Langenwetzendorf.

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung)
gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten
Mitglieder des Gemeinderates:

davon anwesend:

Ja-Stimmen: 1
Nein-Stimmen:

Stimmenthaltungen:

Ausschluss wegen personlicher Beteiligung:
(8 38 Abs. 1 ThKO)

Beschluss-Nr.: 48-12/2014

Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschliel3t, dass die Mittel
der Ehrenamtsstiftung in Hohe von 1.200 € fir das Jahr 2014
nach der Anzahl der Mitglieder auf die 34 antragstellenden
Vereine verteilt werden.

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung)
gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten

Mitglieder des Gemeinderates: 17
davon anwesend: 15
Ja-Stimmen: 15
Nein-Stimmen: 0
Stimmenthaltungen: 0
Ausschluss wegen persénlicher Beteiligung: 0

(§ 38 Abs. 1 ThKO)

Beschluss-Nr.: 49-12/2014

Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschlie3t, dem glnstigs-
ten Bieter, der Deutschen Kreditbank Gera, mit einem Zinssatz
von 0,62 % bei einer Laufzeit von 5 Jahren den Zuschlag fur
die Vergabe des Kredites fur den OT Wildetaube zu erteilen.

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung)
gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten

Mitglieder des Gemeinderates: 17
davon anwesend: 15
Ja-Stimmen: 14
Nein-Stimmen: 0
Stimmenthaltungen: 1
Ausschluss wegen persdnlicher Beteiligung: 0

(§ 38 Abs. 1 ThKO)

Einladung Gemeinderatssitzung

Die nachste offentliche Sitzung des Gemeinderates Langen-
wetzendorf findet am

Montag, d. 12.01.2015 um 19.00 Uhr

im Kulturhaus Langenwetzendorf

Hohe StralRe 23, 07957 Langenwetzendorf

statt.

Tagesordnung:

1. Feststellung ordnungsgemafe Ladung und Beschlussfahig-
keit, Bestatigung der Tagesordnung, Genehmigung der Nie-
derschrift der Gemeinderatssitzung vom 01. Dezember 2014

Birgerfragestunde

1. Anderung der Satzung tiber die Benutzung der Kinderta-
geseinrichtungen der Gemeinde Langenwetzendorf

Aufhebungsbeschluss der Satzung Uber die Erhebung von
Gebuhren fur die Benutzung der Kindertageseinrichtungen
in kommunaler Tragerschaft der ehemaligen Gemeinde
Wildetaube

Aufhebungsbeschluss der Satzung tber die Erhebung von
Gebuhren fur die Benutzung der Kindertageseinrichtungen in
kommunaler Tragerschaft der ehemaligen Gemeinde Lunzig

2. Anderung der Gebiihrensatzung (ber die Benutzung der
Kindertageseinrichtungen in kommunaler Tragerschaft der
Gemeinde Langenwetzendorf

Erstreckung der Benutzungssatzung und Gebuhrensatzung
Uber die Benutzung der Kindertageseinrichtung in kommu-
naler Tragerschaft der Gemeinde Langenwetzendorf auf
die Ortsteile Lunzig und Wildetaube

Abwagungsbeschluss zum vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan ,Erweiterungsflache LAREMO GmbH*

Billigungs- und Auslegungsbeschluss der 1. Anderung des

vorhabenbezogenen Bebauungsplanes ,Fuhrbetrieb Lotz-
sch*

Alle interessierten Blrgerinnen und Birger sind herzlich einge-
laden.

Dittmann
Burgermeister



Offentliche Bekanntmachung

Uber das Recht auf Einsicht in das Wahlerver-

zeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen

fir die Burgermeisterwahl am 25. Januar 2015
in der Gemeinde Langenwetzendorf

Das Wahlerverzeichnis fur die Wahl des hauptamtlichen
Birgermeisters in der Gemeinde Langenwetzendorf wird in
der Zeit vom 05.01.2015 bis 09.01.2015 wéahrend der all-
gemeinen Offnungszeiten

Montag

von 09.00 bis 12.00 Uhr

Dienstag

von 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr

Mittwoch

von 09.00 bis 12.00 Uhr

Donnerstag

von 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr

Freitag

von 09.00 bis 12.00 Uhr

in der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf, Platz der
Freiheit 4, Zimmer 6, 07957 Langenwetzendorf fir Wahlbe-
rechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten.

Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und Vollstan-
digkeit der zu seiner Person im Wahlerverzeichnis einge-
tragenen Daten Uberprifen. Sofern ein Wahlberechtigter
die Richtigkeit oder Vollstandigkeit der Daten von anderen
im Wahlerverzeichnis eingetragenen Personen Uberprifen
will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich
eine Unrichtigkeit oder Unvollstandigkeit des Wahlerver-
zeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Uberpriifung be-
steht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, fiir
die im Melderegister ein Sperrvermerk nach dem Thuringer
Meldegesetz eingetragen ist.

Das Wahlerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren
gefuhrt. Die Einsichtnahme ist durch ein Bildschirmgeréat
maoglich.

. Jeder Wahlberechtigte, der das Wahlerverzeichnis fir un-
richtig oder unvollstéandig hélt, kann in der Zeit vom 20. bis
16. Tag vor der Wahl (5. bis 9. Januar 2015) Einwendun-
gen gegen das Wahlerverzeichnis erheben. Einwendungen
kénnen darauf gerichtet sein, eine neue Eintragung vorzu-
nehmen oder eine vorhandene Eintragung zu streichen o-
der zu berichtigen. Die Einwendungen missen bei der
Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf, Platz der Freiheit
4, Zimmer 6, 07957 Langenwetzendorf schriftlich erhoben
oder zur Niederschrift erklart werden; die vorgetragenen
Griinde sind glaubhaft zu machen. Nach Ablauf der Ein-
sichtsfrist sind Einwendungen nicht mehr zul&ssig.

. Waéhlen kann nur, wer in das Wahlerverzeichnis eingetra-
gen ist oder einen Wahlschein (hierzu unten Nr. 5) hat.

Wabhlberechtigte, die in das Wahlerverzeichnis eingetragen
sind, erhalten bis spétestens zum 21. Tag vor der Wahl
(4. Januar 2015) eine Wahlbenachrichtigung.

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt,
wahlberechtigt zu sein, muss rechtzeitig Einwendungen
gegen das Wahlerverzeichnis erheben, um nicht Gefahr zu
laufen, sein Wahlrecht nicht ausiiben zu kénnen.

. Wer einen Wabhlschein hat, kann an der Birgermeisterwahl
im Wege der Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhélt auf Antrag,
5.1ein in das Wahlerverzeichnis eingetragener Wahlberechtig-

ter,

5.2 ein nicht in das Wéhlerverzeichnis eingetragener Wahlbe-

rechtigter,

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die
Frist zur Erhebung von Einwendungen versaumt hat,

b) wenn die Voraussetzungen fir seine Eintragung in das
Waéhlerverzeichnis erst nach Ablauf der Frist zur Erhe-
bung von Einwendungen eingetreten sind oder

c) wenn das Wabhlrecht aufgrund einer erhobenen Ein-
wendung festgestellt wurde und dies der Gemeinde erst
nach Abschluss des Wahlerverzeichnisses bekannt
wird.

. Wahlscheine kdnnen von in das Wahlerverzeichnis einge-

tragenen Wahlberechtigten bis zum zweiten Tag vor der
Wahl (23. Januar 2015), bis 18.00 Uhr, bei der Gemeinde-
verwaltung Langenwetzendorf, Platz der Freiheit 4, Zimmer
6, Telefax 036625 52023 mindlich oder schriftlich bean-
tragt werden. Eine telefonische Antragstellung ist unzulassig.

Im Falle nachweislich plétzlicher Erkrankung, die ein Auf-
suchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumut-
baren Schwierigkeiten mdéglich macht, kann der Antrag
noch bis zum Wabhltag (25. Januar 2015), 15.00 Uhr, ge-
stellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der
beantragte Wabhlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis
zum Tage vor der Wahl (24. Januar 2015), 12.00 Uhr, ein
neuer Wabhlschein erteilt werden.

Nicht in das Wahlerverzeichnis eingetragene Wahlberech-
tigte kénnen aus den unter 5.2 Buchstaben a) bis c) ange-
gebenen Griinden den Antrag auf Erteilung eines Wahl-
scheines noch bis zum Wahltag (25. Januar 2015), 15.00
Uhr, stellen.

Fir den Fall, dass bei der Wahl am 25. Januar 2015 kein
Bewerber mehr als die Halfte der abgegebenen Stimmen
erhalt, findet am zweiten Sonntag nach der Wahl, am 08.
Februar 2015 eine Stichwahl statt. Stimmberechtigt fur die
Stichwabhl ist, wer bereits fiir die erste Wahl stimmberech-
tigt war, sofern er nicht in der Zwischenzeit sein Stimmrecht
verloren hat.

Wahlberechtigte, die nicht im Wahlerverzeichnis eingetra-
gen sind und fur die erste Wahl am 25. Januar 2015 einen
Wahlschein erhalten haben, erhalten von Amts wegen ei-
nen Wahlschein fur die Stichwahl mit Briefwahlunterlagen.

Wahlberechtigte, die in das Wéahlerverzeichnis eingetragen
sind, konnen bereits vor der Wahl am 25. Januar 2015 ei-
nen Wabhlschein fiir die Stichwahl beantragen. Wahlscheine
fur die Stichwahl kénnen bis zum zweiten Tag vor der
Stichwahl (06. Februar 2015) bis 18.00 Uhr bei der Ge-
meindeverwaltung Langenwetzendorf, Platz der Freiheit 4,
Zimmer 6, Telefax-Nr.: 036625 52023 mindlich oder
schriftlich beantragt werden. Eine telefonische Antragstel-
lung ist unzulassig.

Im Falle nachweislich plétzlicher Erkrankung, die ein Auf-
suchen des Wahlraumes am Stichwahltag nicht oder nur
unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten moglich macht,
kann der Antrag noch bis zum Stichwahltag 08. Februar
2015, 15.00 Uhr, gestellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der
beantragte Wahlschein fur die Stichwahl nicht zugegangen
ist, kann ihm bis zum Tag vor der Stichwahl (07. Februar
2015) bis 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

. Wer den Wahlscheinantrag fur einen anderen stellt, muss

durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen,
dass er dazu berechtigt ist. Ein hilfebedurftiger Wahlbe-
rechtigter kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer
anderen Person bedienen.

Mit dem Wahlschein erhalt der Wahlberechtigte:

- einen amtlichen Stimmzettel fir jede Wahl, zu der der
Antragsteller wahlberechtigt ist

- einen amtlichen Stimmzettelumschlag,

- einen Wabhlbriefumschlag, auf dem der Name der Ge-
meinde, die Anschrift der Gemeindeverwaltung, die
Nummer des Stimmbezirkes und des Wabhlscheins an-
gegeben ist, sowie

- ein Merkblatt fur die Briefwahl.

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen fiir
einen anderen ist nur mdglich, wenn die Berechtigung zur
Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schrift-
lichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollméchtig-
te Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies



hat sie der oben genannten Gemeindebehérde vor Emp-
fangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf
Verlangen hat sich die bevollmachtigte Person auszuweisen.

Bei der Briefwahl muss der Wéahler den Wabhlbrief so recht-
zeitig an die auf dem Wabhlbrief angegebene Stelle absen-
den, dass der Wabhlbrief dort spatestens am Wahltag, dem
25. Januar 2015 bis 18 Uhr eingeht. Im Fall einer Stichwahl
muss der Wahlbrief spétestens am Tag der Stichwahl, dem
08. Februar 2015 bis 18.00 Uhr bei der auf dem Wahlbrief
angegebenen Stelle eingehen. Der Wabhlbrief kann bei der
auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle auch ab-
gegeben werden.

Knoch
Gemeindewabhlleiterin

Bekanntmachung

uber die o6ffentliche Sitzung
des Wahlausschusses
fur die Gemeinde Langenwetzendorf

Die offentliche Sitzung des Wahlausschusses findet am
23. Dezember 2014 um 19.00 Uhr im Kulturhaus Langen-
wetzendorf, Hohe Stralle 23 in 07957 Langenwetzendorf,
statt.

Tagesordnung:

Prifung der eingereichten Wahlvorschlage und Beschlussfas-
sung Uber deren Zulassung zur Wahl des hauptamtlichen Bur-
germeisters am 25. Januar 2015.

Der Zutritt zur Sitzung ist fur jedermann frei.

Langenwetzendorf, den 01.12.2014

Knoch
Gemeindewabhlleiterin

Amtliche Bekanntmachungen
der Stadt Hohenleuben

PROTOKOLL

Uber die

5. Sitzung des Stadtrates Hohenleuben
vom 22.09.2014

Tagungsort: Burgerhaus ,ReuBischer Hof*,
Zeulenrodaer Str. 25, 07958 Hohenleuben

Datum: Montag, 22.09.2014
Beginn: 19:30 Uhr

Ende: 20:00 Uhr
Anwesende:

Herr Dirk Bergner, Herr Bjorn Boysen, Herr Christfried Buttner,
Herr Karsten Delitscher, Herr Dr. Reiner Stohr, Frau Madeleine
Knupfer, Herr Bernd Letzel, Frau Anetta Lindig, Frau Heidrun
Wilke, Herr Frank Urbanksky, Herr Dirk Kdhler

Entschuldigt:
Frau Anika Bottger

Gaste:
Frau Henze (OTZ), Herr Kai Dittmann (Burgermeister Gem.
Langenwetzendorf), Frau Kummer (Protokoll)

Tagesordnung:
offentliche Sitzung:

TOP _ Betreff Vorlagen-Nr.:
1.0 BegriiBung, Feststellung der Beschlussfahigkeit

2.0 Bericht des Burgermeisters

3.0 Burgerfragestunde

TOP __ Betreff Vorlagen-Nr.:
4.0 Beschlussvorlagen:
4.1 Protokollkontrolle - Protokoll

offentlicher Teil vom 14.07.2014
4.2 Breitbandausbau in Hohenleuben

und Briickla 11-05/2014
5.0 Informationen und Sonstiges
TOP 1.0

BegriRung, Festellen der Beschlussféhigkeit

Herr Dr. Stéhr begrif3t alle Anwesenden zur heutigen Sitzung.
Die Beschlussfahigkeit ist mit zehn Stadtraten und dem Bir-
germeister, also mit elf von zwolf stimmberechtigten Mitglie-
dern des Stadtrates gegeben.

TOP 2.0

Bericht des Blirgermeisters

In diesem Tagesordnungspunkt wird der kirzlich verstorbene
Heimatforscher Friedrich Trebge mit einer Gedenkminute ge-
ehrt. Herr Bergner erinnert an sein Wirken fiir die Stadt Hohen-
leuben. Weiterhin berichtet der Birgermeister Uber die
25. Jahreshauptversammlung des VAVH, die Aktion des FDP-
Kreisverbandes ,Grillen flirs Museum® und Uber die gelungene
Waldbadsaison, die durch das Engagement des Waldbadver-
eins mit Einnahmen von 4.100,25 € abschloss. Es erfolgten
Hinweise auf die Sonderausstellung ,150 Jahre Loschwesen in
Hohenleuben® im Museum und eine Buchlesung im Lindenhof
am 26.09.2014. Zudem wurde Uber den Breitbandausbau
informiert.

TOP 3.0

Birgerfragestunde

Da es keine Blrgeranfragen gibt, entfallt dieser Tagesord-
nungspunkt.

TOP 4.0
Beschlussvorlagen

TOP 4.1

Protokollkontrolle - Protokoll 6ffentlicher Teil vom 14.07.2014
Das Sitzungsprotokoll der 6ffentlichen Sitzung vom 14.07.2014
ist allen Stadtraten zugegangen. Es gibt zum Protokoll keine
Anderungsvorschlage oder sonstige Hinweise. Es wird zur
Abstimmung gestellt.

Abstimmungsergebnis - Protokoll vom 14.07.2014:

11 x Ja-Stimmen 0 x Nein-Stimmen 0 x Enthaltung

TOP 4.2

Breitbandausbau in Hohenleuben und Briickla, BS 11-05/2014
Fur die Beantragung von Férdermitteln zum Ausbau der Breit-
bandinfrastruktur in Hohenleuben und Bruckla sollen 29.500
Euro Eigenmittel im Haushalt 2014 eingestellt werden. Nach
einer kurzen Diskussion und Erlauterungen von Herrn Bergner
und Herrn Dittmann wird die Beschlussvorlage zur Abstim-
mung gestellt.

Abstimmungsergebnis - BS 11-05/2014:

11 x Ja-Stimmen 0 x Nein-Stimmen 0 x Enthaltung 0 x Befangenheit

TOP 5.0

Informationen und Sonstiges

Es gab eine Anfrage zur Vorlage der StralRenausbaubeitrags-
satzung. Die Satzung soll im nachsten Stadtrat zur Beschluss-
fassung vorliegen.

f.d.R.
Kummer, Protokollantin

Dirk Bergner
Birgermeister Hohenleuben
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Verwaltungsinformationen

Achtung

Letztmalige Umschreibung der Kfz-Dokumente

Die Umschreibung der Kfz-Dokumente wird im Monat Dezem-
ber bereits am 17.12.2014 durchgefuhrt. Die Annahme erfolgt
am 16.12.2014 zu den Offnungszeiten der Gemeindeverwal-
tung Langenwetzendorf. lhre umgeschriebenen Dokumente
liegen ab Donnerstag, den 18.12.2014 zur Abholung bereit.

Ab dem Jahr 2015 werden die Kosten der Umschreibung
von der Gemeinde Langenwetzendorf nicht mehr {ber-
nommen und sind vom Fahrzeughalter zu entrichten.

Das Ordnungsamt informiert

StraRenreinigungs-, Schneerdum- und Streupflicht

Langsam steht wieder der Winter vor der Tir und es stellt sich
die Frage, wer zur Raumung der Biirgersteige verpflichtet ist
und vor allem wer fiir einen etwaigen Personenschaden haften
muss. Aus diesem Grund mdéchte das Ordnungsamt nochmals
an die StralRenreinigungssatzung der Gemeinde Langenwet-
zendorf vom 13.03.2003 (bekannt gemacht im Amtsblatt
5/2003 vom 08.05.2003) erinnern, wonach die Winterwartung
der Gehwege auf die Anlieger Ubertragen ist.

Nach § 3 StraRenreinigungssatzung haben die Verpflichteten
bei Schnee- und Eisglatte Gehwege und Zugénge vor lhren
Grundsticken in einer solchen Breite von Schnee- und Eisglat-
te zu raumen und zu streuen, dass der Fu3gangerverkehr nicht
mehr als unvermeidbar beeintrachtigt wird.

Bei StralBen mit einseitigem Gehweg sind sowohl die Eigentu-
mer oder Besitzer der auf der Gehwegseite befindlichen
Grundstiicke als auch die Eigentimer oder Besitzer der auf der
gegenuberliegenden Stralenseite befindlichen Grundsticke
zum Winterdienst auf diesem Gehweg verpflichtet. In den
Jahren mit gerader Endziffer sind die Eigentimer oder Besit-
zer der auf der Gehwegseite befindlichen Grundstiicke, in
Jahren mit ungerader Endziffer die Eigentumer oder Besitzer
der auf der gegeniberliegenden Strallenseite befindlichen
Grundstucke zum Winterdienst verpflichtet.

Bei Schneeglatte braucht nur die nach § 8 StraRenreinigungs-
satzung zu rédumende Flache abgestumpft zu werden. Als
Streumaterial sind vor allem Sand, Splitt und &hnliches ab-
stumpfendes Material zu verwenden. Salz darf nur in geringen
Mengen zur Beseitigung festgetretener Eis- und Schneertick-
stdénde verwendet werden. Die Rickstande mussen nach ih-
rem Auftauen sofort beseitigt werden.

Schneetiberhang und Eiszapfen an Gebauden, durch die Ver-
kehrsteilnehmer auf Straen oder in 6ffentlichen Anlagen ge-
fahrdet werden kénnen, missen gemafR 8 8 Ordnungsbehérd-
liche Verordnung unverziglich durch den Eigentimer oder
andere Berechtigte beseitigt werden.

Um eventuelle Beschwerden oder gar Schadensfélle zu ver-
meiden, appelliert das Ordnungsamt nochmals an alle Anlie-
ger, diese Aufgaben verantwortungsbewusst zu erfullen. Fur
Hinweise und Rickfragen steht Ihnen das Ordnungsamt unter
der Telefonnummer 036625/52017 gerne zur Verfugung.

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer gesucht!

Burgermeisterwahl 2015

Fir die am 25. Januar 2015 stattfindende Birgermeisterwahl
sucht die Gemeinde Langenwetzendorf dringend Wahlhelferin-
nen und Wahlhelfer fur die Besetzung der Wahllokale. Unter-
stutzung wird in 9 Wahllokalen benétigt. Einzelheiten werden in
einer Informationsveranstaltung bekannt gegeben. Alle Wahl-
helferinnen und Wabhlhelfer erhalten ein ,Erfrischungsgeld®.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:

Gemeinde Langenwetzendorf
Ordnungsamt, Herr Sengewald

Telefon: 03 66 25 /5 20 17,

Email: sengewald@langenwetzendorf.de

Achtung !

Geanderte Offnungszeiten der
Gemeindeverwaltung in der Weihnachtswoche:
Montag, 29.12.14 von 09.00 - 12.00 Uhr

Dienstag, 30.12.14 von 09.00 - 12.00 Uhr und
von 13.00 - 15.30 Uhr

Freitag, 02.01.15 geschlossen

Termine

Die nachste Ausgabe des
Amtsblattes der Gemeinde Langenwetzendorf
erscheint am Donnerstag, dem 08. Januar 2015.

Annahmeschluss fiir redaktionelle Beitrage ist

Dienstag, der 23. Dezember 2014
bis spatestens 14.00 Uhr
in der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf.
Es besteht auch die Méglichkeit, die Manuskripte
per E-Mail an folgende Adresse zu schicken:
info@langenwetzendorf.de oder
ruddat@langenwetzendorf.de

Sprechzeiten des KOBB
der Polizeiinspektion Greiz

jeden Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr
Tel.: 036625/50 512 oder 0171 - 22 80 073

Die Schiedsstelle
der Gemeinde Langenwetzendorf

Im taglichen Miteinander kann es auch ohne Vorsatz schnell
einmal zu Meinungsverschiedenheiten und Streitigkeiten mit
dem Nachbarn, dem Vermieter oder auch dem Handwerker
kommen. Nicht immer sind die Beteiligten in der Lage, solche
Streitigkeiten des Alltages selbst beizulegen.

Fur Streitigkeiten dieser Art steht Ihnen Frau Schwarz als
Schiedsperson gerne zur Verfugung.

Terminvereinbarungen werden unter folgender Telefonnummer
Tel.: 03661/3823 entgegengenommen.

Veranstaltungsplan

Dezember 2014/Januar 2015

Pflegedienst & Betreutes Wohnen, Schwester Antje Munzert,
Langenwetzendorf, Tel.: 036625/50530

11.12.,16.00 Uhr Wir treffen uns zu einem Glaschen
Glihwein am Kamin

15.12. 13.30 Uhr Die Schiiler der Klasse 8 erfreuen uns mit
einer weihnachtlichen Uberraschung
Wir 6ffnen unsere Tur fir den lebenden

Adventskalender

18.00 Uhr

18.12.
22.12.
24.12.
29.12.
31.12.

14.00 Uhr
14.00 Uhr
16.00 Uhr
14.00 Uhr
14.00 Uhr

Heute basteln wir noch einmal gemeinsam
Sport frei - und wir sind zu den Feiertagen fit
Wir erwarten den Weihnachtsmann

Heute spielen wir gemeinsam

Wir verabschieden das Jahr
mit einem gemiitlichen Nachmittag

Wir gestalten gemeinsam Bilder
Wir feiern Geburtstag - Margit Horlbeck

Wir feiern Geburtstag - Lucie Leo

05.01. 13.30 Uhr

08.01. 14.00 Uhr



Skatturniere
in Naitschau: 11.12.2014
in DaBlitz: 19.12.2014

Herzliche Einladung
zur Seniorenweihnachtsfeier

im Ortsteil Neugernsdorf am 18.12.2014 ab 15.00 Uhr
in der Haardtschenke Neugernsdorf.

Taubenschau in Turnhalle Wildetaube
vom 20. - 21.12.2014

FHHHKIKHKHK KKK KKK KK KKK KKK AKKK

Termine Amtsblatt der Gemeinde
Langenwetzendorf fir das Jahr 2015

Erschei- Redaktions-

nungstag schluss
Januar-Ausgabe 08.01.2015 23.12.2014
Februar-Ausgabe 12.02.2015 03.02.2015
Marz-Ausgabe 12.03.2015 03.03.2015
April-Ausgabe 02.04.2015 24.03.2015
Mai-Ausgabe 14.05.2015 05.05.2015
Juni-Ausgabe 11.06.2015 02.06.2015
Juli-Ausgabe 09.07.2015 30.06.2015
August-Ausgabe 13.08.2015 04.08.2015
September-Ausgabe 10.09.2015 01.09.2015
Oktober-Ausgabe 08.10.2015 29.09.2015
November-Ausgabe 12.11.2015 03.11.2015
Dezember-Ausgabe 10.12.2015 01.12.2015

Anderungen vorbehalten !

IS KK KKK KKK KKK KK

Arztlicher Notdienst

Bei bedrohlichen und Notfallen:

Es gilt die bundesweit einheitliche Telefonnummer fir den
arztlichen Bereitschaftsdienst fiir Hilfesuchende aulRerhalb der
Praxiszeit: 116 117

Rettungsleitstelle Gera: 0365/48820 bzw. 0365/412176
Notfalldienst: 0180/58 84 12 34 40

Fur lebensbedrohliche Notfélle rufen Sie bitte
den Rettungsdienstarzt unter & 112.

Zahnérztlicher Notdienst

Der zahnarztliche Notdienst ist Gber eine zentrale Notrufnum-
mer geregelt. Wenn Sie als Patient diese Nummer wahlen,
erfahren Sie, welcher Zahnarzt in lhrer Nahe Dienst hat.

Diese Notrufnummer lautet: 0180/5908077

ﬂpothekenbereitschaﬂ

Zeulenroda - Triptis mit taglichem Wechselrhythmus
Notdienst von 8.00 - 8.00 Uhr

stadtapotheke TRIEBES

stadtapotheke ZEULENRODA

Markt-Apotheke Auma-Weidatal

Alte Apotheke Zeulenroda

Neue Apotheke Zeulenroda

11.12.
12.12.
13.12.
14.12.
15.12.

16.12.
17.12.
18.12.
19.12.
20.12.

Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf
Stadt-Apotheke Triptis

Apotheke am Wasserturm Hohenleuben
Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda
stadtapotheke ZEULENRODA

21.12. stadtapotheke ZEULENRODA

22.12. stadtapotheke ZEULENRODA

23.12. Alte Apotheke Zeulenroda

24.12. Neue Apotheke Zeulenroda

25.12. Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf
26.12. Stadt-Apotheke Triptis

27.12. Apotheke am Wasserturm Hohenleuben
28.12. stadtapotheke ZEULENRODA

29.12. Markt-Apotheke Auma-Weidatal

30.12. stadtapotheke ZEULENRODA

31.12. Markt-Apotheke Auma-Weidatal

01.01. Alte Apotheke Zeulenroda

02.01. Neue Apotheke Zeulenroda

03.01. Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf
04.01. Stadtapotheke Triptis, Apotheke im Kaufland Greiz
05.01. Apotheke am Wasserturm Hohenleuben
06.01. Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda
07.01. stadtapotheke TRIEBES

08.01. stadtapotheke ZEULENRODA

Kirchliche Nachrichten

Liebe Birgerinnen und Biirger,

Wir Menschen leben in Gemeinschaft mit anderen Menschen -
im Freundeskreis, in der Familie, auf Arbeit, in Vereinen oder in
der Kirche. Ohne diese Gemeinschaften ware unser Leben
kaum vorstellbar und vieles wirde tiberhaupt nicht funktionieren.

Die meisten unserer Gemeinschaften kdnnen wir uns selbst
aussuchen. Wir entscheiden uns ganz bewusst, mit wem wir
etwas zu tun haben wollen und mit wem nicht, bzw. woflr wir
mit anderen zusammenkommen und wofir nicht. Entscheidend
ist dabei oft die Atmosphéare, die diese Gemeinschaft prégt.
Wenn wir in einer Gemeinschaft angenommen und willkommen
sind, dann fallt es leichter, eine Gemeinschaft aufzusuchen
und bei ihr zu bleiben. Wenn Konflikte und Streitereien so
geklart werden kénnen, dass ehrlich und offen die Probleme
aus dem Weg geraumt werden, wenn es gerecht und transpa-
rent zugeht, wenn wir dort als Mensch so wahrgenommen
werden wie wir sind, dann ist es leicht ein Teil dieser Gemein-
schaft zu werden.

Auch Kirche ist eigentlich nichts anderes als eine Gemein-
schaft von Menschen, die an Jesus Christus glauben. In diese
Gemeinschaft kommen die Menschen auch freiwillig, weil es
ihnen wichtig ist, miteinander zu beten, zu singen, zu reden,
Gottes Wort zu hoéren und sich starken zu lassen in ihrem
Glauben an Gottes Heil. Und wir kénnen selbst etwas tun da-
fur, dass sich moglichst viele wohlftihlen, indem wir versuchen,
bewusst die Atmosphére in unserer Kirche so zu gestalten,
dass andere gern zu uns kommen.

Die Jahreslosung fiir 2015 Iadt ein:
Nehmt einander an, wie Christus Euch angenommen hat zu
Gottes Lob. (Romer 15, Vers 7)

Fir mich heit das nicht, dass wir es deshalb schaffen, nur
freundlich und liebevoll miteinander umgehen mussen. Wir
kénnen das gar nicht, denn wir sind Menschen und deshalb
menschelt es natlirlich auch in unserer Kirche. Aber wir kbnnen
versuchen, uns trotzdem immer weiter zu entwickeln, zum
Beispiel indem wir uns daran orientieren, wie Christus Ge-
meinschaft mit seinen Jingern gepflegt hat oder wie die ersten
Gemeinden versucht haben, miteinander zu leben. Das waren
auch keine Gemeinschaften, in denen immer alles glatt lief.
Aber sie haben es verstanden, aufeinander zu achten und
fireinander offen zu sein. Sie wussten, dass sie sich aufeinan-
der verlassen konnten, wenn sie Dinge vereinbart hatten, dass



sie Dinge ansprechen konnten, die sie storten, dass sie L6-
sungswege miteinander suchen mussten und nicht Schuldzu-
schreibungen vornehmen sollten. Sie haben sich immer wieder
daran erinnert, dass wir alle nur Menschen sind, die auf Gottes
Hilfe und Gnade angewiesen sind und vor allem, dass er uns
die Schuld genommen hat, so dass wir uns nicht gegenseitig
beschuldigen mussen.

Ich glaube, wenn wir nur einen Bruchteil von dem Anspruch
der ersten Gemeinden verwirklichen kénnten, dann kommen
wir in unserer Gemeinschaft gut voran und dann erleben wir
schon viel von der Aussage der Jahreslosung.

Vielleicht Uberlegen Sie, welche Atmosphare Ihnen gut tut oder
gut tun wirde und kommen mit uns darliber ins Gespréch, das
viel aus unserer Gemeinschaft hinaus wirken kann.

Alles Gute und Gottes Segen fiir das neue Jahr wiinscht Ihnen
lhre Pfarrerin Klaudia Riedel

Evang.-Luth. Kirchengemeinden
Langenwetzendorf und Naitschau
fur die Monate Dezember 2014/Januar 2015

Herzliche Einladung zu folgenden
Veranstaltungen und zu unseren Gottesdiensten:

3. Advent, 14.12.2014

18.00 Uhr Adventskonzert in Naitschau
Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr
kommt gewaltig. (Jes 40,3,10)

Samstag, 20.12.14

15.00 Uhr Adventsfeier im Pfarrhaus Langenwetzendorf
mit Kaffee, Stollen und Gebéack

16.00 Uhr Musikalische Andacht in der Kirche
Natirlich freuen wir uns wieder sehr tber Kostpro-
ben lhrer Weihnachtsbackerei. Fur éltere Gemein-
demitglieder bieten wir hierzu einen Fahrdienst an.
Bei Bedarf bitte zu den Sprechzeiten im Pfarramt
Tel. 036625/ 20204 anrufen.

4. Advent, 21.12.14

09.00 Uhr Gottesdienst in Naitschau
Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals
sage ich; Freuet euch! Der Herr ist nahe! (Phil 4,4+5)

Heiligabend, 24.12.2014
15.00 Uhr Krippenspiel in Langenwetzendorf

17.00 Uhr Krippenspiel in Naitschau

17.00 Uhr Christvesper in Langenwetzendorf - der andere
Gottesdienst - mit Weihnachtschor u. Ralph Dietzsch

22.00 Uhr Regionale Andacht zur Christnacht in Naitschau
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und
wir sahen seine Herrlichkeit. (Joh 1,14a)

1. Weihnachtsfeiertag, 25.12.2014
Gottesdienst zum Christfest

07.00 Uhr in Langenwetzendorf,
anschlieend herzliche Einladung
zum Frihstick in den Gemeinderaum

09.00 Uhr in Naitschau
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und
wir sahen seine Herrlichkeit. (Joh 1,14a)

2. Weihnachtsfeiertag, 26.12.2014

10.00 Uhr Regional-Gottesdienst zum Christfest
in der Dreieinigkeitskirche Zeulenroda
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und
wir sahen seine Herrlichkeit. (Joh 1,14a)

Sonntag, 28.12.2014

10.00 Uhr Gottesdienst zum Jahresende
in Langenwetzendorf m. HI. Abendmabhl
mit Einsetzung von Pfarrerin Riedel fur die Pfarrstel-
le Langenwetzendorf-Naitschau
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und
wir sahen seine Herrlichkeit. (Joh 1,14a)

Altjahresabend, 31.12.2014

16.00 Uhr Gottesdienst in Naitschau m. HI. Abendmabhl
Barmherzig und gnédig ist der Herr, geduldig und
von grofRer Gute.
(Ps 103,8)

Neujahrstag, 01.01.2015

15.30 Uhr Regional-Gottesdienst in Triebes mit Segnung
Alles, was ihr tut mit Worten oder mit Werken, das
tut alles im Namen des Herrn Jesus und dankt Gott,
dem Vater, durch ihn.
(Kol 3,17)

Sonntag, 04.01.2015

10.30 Uhr Singe-Gottesdienst in Langenwetzendorf
Wir sahen seine Herrlichkeit, eine Herrlichkeit als
des eingeborenen Sohnes vom Vater, voller Gnade
und Wabhrheit. (Joh 1,14b)

Sonntag, 11.01.2015

09.00 Uhr Gottesdienst in Naitschau

11.00 Uhr Gottesdienst in der Ev.- Method. Kirche - Eroff-
nung der Allianzgebetswoche
Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kin-
der. (Rém 8,14)

Allianzgebetswoche ,,Unser Vater im Himmel“
Di 13.01. Andacht im ev.-luth. Gemeindehaus,
19.00 Uhr
Mi 14.01. Andacht im ev.-luth. Gemeindehaus,
19.00 Uhr
Do 15.01. Andacht im ev.-method. Kirchsaal,
Wiesenstr., 19.00 Uhr

Proben zu den Krippenspielen

Langenwetzendorf:
Termine: 13.12. und 20.12.2014 jeweils 10.00 Uhr
Die Generalprobe ist am Dienstag,
den 23.12.2014 um 14.00 Uhr

Naitschau:
Termine: 14.12. und 21.12. - 10.00 Uhr.
Generalprobe: 22.12. - 16 Uhr

Uber Anderungen informieren wir euch natiirlich kurzfristig.
Bis bald und viele GriiRe, Euer KiKi-Team

Krabbelgruppe in Langenwetzendorf

Herzliche Einladung am 6. Januar o
2015 ab 9.30 Uhr bis mittags im
Pfarrhaus Langenwetzendorf und g

nach Absprache am 20.01.2015. e

I Konfirmanden !

Eine Anderung:

am 17. Januar treffen wir uns in Triebes - aber 15.30 Uhr
Wir sprechen das Gemeindepraktikum ab, dann fahren wir
mit gebuchten Bus zum Jugendgottesdienst nach Greiz.
Ruckfahrt ca. 19 Uhr mit Halt in Zoghaus, Langenwetzen-
dorf, Mehla, Triebes.

Zum Frauennachmittag laden wir am 21. Januar 2015 ins
Pfarrhaus Langenwetzendorf ein.

Mannerstammtisch wird es auch wieder geben!
Am Freitag, 30. Januar “15 in der Waldherberge Langenwet-
zendorf.

Veranstaltungen und Hinweise

Kalender und Losungen

Wie jedes Jahr liegen im Pfarramtsbiiro Naitschau Kalender
und Losungen zum Verkauf bereit.

Diese sind zu den gewohnten Offnungszeiten zu erhalten.



Unsere Sprechzeiten

Pfarramt Langenwetzendorf: Tel.: 036625/20204
email: evangpfarramt.langenwetzendorf@t-online.de
Mo 08.00 bis 11.00 Uhr

Do 15.00 bis 18.00 Uhr

Pfarramt Naitschau: Tel.: 036625/20460
Mo 09.00 bis 11.00 Uhr
Mi 09.00 bis 11.00 Uhr
Do 15.00 bis 18.00 Uhr

Chorproben

Herzlich laden wir ein zum Singen:
Langenwetzendorf: Dienstag, 19 Uhr im Gemeinderaum
Naitschau: Mittwoch, 19.45 Uhr im Gemeinderaum

Posaunenchor
Donnerstag, 19.45 Uhr im Gemeinderaum Naitschau

Blockflétenunterricht wird nach Absprache ermdglicht - bitte
nehmen Sie Kontakt auf! Unterricht Tasteninstrument (Orgel) -
nach Absprache und personlichem Kontakt!

Freud und Leid in der Gemeinde:

Jubilare in Langenwetzendorf (70, 75 und ab 80)

03.11.2014 Veronika Schroder 80. Geburtstag
05.11.2014 Gerda Kummer 94. Geburtstag
07.11.2014 Irmgard Petruck 83. Geburtstag
09.11.2014 Christel Béttcher 82. Geburtstag
14.11.2014 Liddy Volger 80. Geburtstag
22.11.2014 Edeltraud Haun 75. Geburtstag
22.11.2014 Klaus Kihnel 75. Geburtstag
23.11.2014 Christine GrofR3 75. Geburtstag
25.11.2014 Dora Knipfer 81. Geburtstag
30.11.2014 Sabine Rauhut 70. Geburtstag
Jubilare in Naitschau (70, 75 und ab 80)

05.11.2014 Erika Straufl 80. Geburtstag
06.11.2014 Klaus Vogel, Zoghaus 70. Geburtstag
08.11.2014 Isolde Frisch, Naitschau 84. Geburtstag
21.11.2014 Gerda Zschogner, Naitschau  81. Geburtstag

Alle Geburtstagskinder grifRen wir besonders herzlich und

winschen Gottes Segen!

Trauerfall in Langenwetzendorf

Am 17.11.2014 verstarb unser Bruder Eberhart Prei3er im 87.
Lebensjahr.

Wir bitten Gott, dass er unseren Verstorbenen in sein Reich
aufnehme und ihm seinen Frieden schenke. Fir die Angehdri-
gen erbitten wir Gottes Trost.

Wo man singt, dalass dich ruhig nieder ...

Seit nunmehr gut einem Monat wird wieder im Gemeindehaus
in Langenwetzendorf gesungen. Unter Leitung von Kirchenmu-
siker Uwe GrolRRer treffen sich verschiedene Generationen und
bereiten u.a. Chormusik fiir das Weihnachtsfest vor.

Um auch in Zukunft kréftig und besténdig als Chor zusammen
klingen zu kénnen, suchen wir weitere Sangerinnen und San-
ger. Wir wirden uns sehr freuen, wenn noch Menschen mit
hohen und tiefen, hellen und dunkleren Stimmen hinzukommen!
Angst braucht niemand zu haben! Jede Chorstunde beginnt mit
einem kleinen Warm up der Stimme. So kann man ankommen
und sich einstimmen. In der Probenphase der Chorstunde wird
dann mit Ruhe und Freundlichkeit gelibt und beim jeweiligen
Chorstlick die Klangfarben und Zusammenkléange geprobt.

Liebe Einwohner von Langenwetzendorf und umliegender Orte:

e |assen Sie sich einladen und kommen Sie doch zum Sin-
gen mit hinzu.

e helfen Sie selbst als Mann oder Frau mit, dass der Chor-
gesang in unserem Ort nicht verloren geht, sondern Zu-
kunft hat.

e geben Sie sich ,einen Ruck® und probieren Sie es ein-
fach aus - die Sache mit dem Singen!

Zur Chorstunde treffen wir uns in Langenwetzendorf:
jeden Dienstag, 19 - 20.30 Uhr im Gemeindehaus der Kirchen-
gemeinde

Der Kontakt fiir eine Rickfrage oder auch einen ermutigenden
Anstol3:

Kirchenmusiker Uwe GrolR3er

Telefon 036625/506300 + Anrufbeantworter

email: uwegro77@t-online.de

oder auch das Pfarrbiro in Langenwetzendorf (036625/ 20204)

Herzlich grif3t Sie
Ihr Uwe GrolRer

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinden
Tschirma, Nitschareuth, Kiihdorf & Wittchendorf
Gottesdienste:

So, 14.12. 09.30 Uhr Nitschareuth Gottesdienst
14.00 Uhr Tschirma Gottesdienst
Mi, 24.12.  15.00 Uhr Nitschareuth Heiligabend (mit Krip-
penspiel)
17.00 Uhr Tschirma
22.00 Uhr Nitschareuth Andacht zur Heiligen
Nacht
Do, 25.12. 09.30 Uhr Wittchendorf 1. Weihnachtsfeiertag
(bei Dlbler)
14.00 Uhr Kihdorf
Fr, 26.12. 09.30 Uhr Nitschareuth 2. Weihnachtsfeiertag
14.00 Uhr Tschirma
Mi, 31.12. 14.00 Uhr Nitschareuth Silvester (mit Abend-
mabhl)
17.00 Uhr Tschirma
Do, 01.01. 13.30 Uhr Wittchendorf Neujahr (mit Abend-
(bei Dubler) mahl)
15.00 Uhr Kihdorf
Di, 06.01. 18.00 Uhr Tschirma Kirche Tschirma

Gemeinschaftsstunde:

Donnerstag, 18.12. und 1.01. um 14.30 Uhr in Hainsberg bei
Schumann

Gemeindekirchenrat:
am Di, 6.01. nach dem Gottesdienst in Tschirma Weihnachts-
feier

Krippenspielproben: nach Absprache

Lebendiger Adventskalender:
19.00 Uhr bei den jeweiligen Gastgebern:

Tag Zeit Gastgeber  Adresse
12 19.00 Uhr Schréter Wittchendorf 6
13 19.00 Uhr Héppner Wildetaube, Hauptstr. 16
14 19.00 Uhr Goschala FrielRnitz, Am See 3
(am Ortsausgang links, dann Weg gekennzeichnet)
15 19.00 Uhr Scheffel Lunzig 23
16 19.00 Uhr Friedrich Neumdihle, Waltersd. Str. 8
17 19.00 Uhr Dudat Lehnamiihle 19
18 19.00 Uhr Veit/Stutter  Tschirma 25
19 19.00 Uhr Leithold Wittchendorf 12
21 19.00 Uhr Zipfel Tschirma 40

Alle diese und weitere aktuelle Informationen im Internet unter
www.kirchspiel-tschirma.de

Eine gesegnete Zeit winscht Ihre Pastorin Beate Stutter.

Termin Jubelkonfirmationen 2015:

Auch 2015 wird es wieder einen gemeinsamen Gottesdienst
zur Jubelkonfirmation in unserem Kirchspiel geben.

Damit Sie Ihre Klassentreffen fiir diesen Tag planen kdnnen,
erfahren Sie den Termin schon jetzt. Die Jubelkonfirmation
2015 (Silberne, Goldene, Diamantene, ... Konfirmation) findet
am Samstag, den 30. Mai 2015 um 14.00 Uhr in der Tschirma-
er Kirche statt. Bitte sagen Sie das auch weiter an die Men-
schen, die in unseren Gemeinden konfirmiert wurden, inzwi-
schen aber verzogen sind.



Evangelisch-methodistische Kirche

Gemeinde Langenwetzendorf
Gemeindehaus, Wiesenstr. 26

Kirchl. Veranstaltungstermine Dezember/Januar

Sonntag, 14.12. - Bereitet dem Herrn den Weg
09.00 Uhr Gottesdienst zum 3. Advent in Langenwetzendorf
anschl. Kirchenkaffee

Sonnabend, 20.12.

17.00 Uhr Der Schuf3 im Weihnachtszimmer - Laienspielstiick
zum Christfest nach einer Geschichte von Ulrike
Piechota im Kulturhaus Langenwetzendorf anschl.
gemiitliche Runde bei Tee & Weihnachtsgebéck

Heiligabend, 24.12.
18.00 Uhr Und das habt zum Zeichen (Lukas 2)
Christvesper in Langenwetzendorf

1. Christtag, 25.12.
10.00 Uhr Freue dich, Welt, der Herr ist da
Festgottesdienst in Triebes

Silvester, 31.12.
16.30 Uhr Acht geben! (Lukas 12, 35 - 40)
Jahresschluf3gottesdienst in Langenwetzendorf

Sonntag, 4.01.2015

14.30 Uhr Gemeindefest in Triebes mit dem Team vom
Leuchtturm in Reichenbach - Informationen, Begeg-
nung, Kaffee & Gebéck -

Montag, 5.01.
15.00 Uhr Kirchlicher Unterricht in Greiz

Sonntag, 11.01.

10.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst im ev.-meth. Kirchsaal
Langenwetzendorf zur Erdffnung der Allianzgebetswo-
che

Evangelisch-methodistische Kirche

Pastor Jorg-Eckbert Neels, Am Miihlberg 18, 07987 Waltersdorf
Tel.: 036623 20724,

e-mail: joerg-eckbert.neels@emk.de:

home-page: www.emk-triebes.de

Die Kirchgemeinde
Hohenleuben

ladt herzlich ein zu Gottes-
diensten, Veranstaltungen
und Gesprachen.
Gottesdienste in der Kirche
am Sonntag, dem 14.12. um 10.00 Uhr
am Sonntag, dem 21.12. um 10.00 Uhr

Heiligabend, 24.12. um 17:00 Uhr Krippenspiel in der Kirche
und Krippenspiel der Jungen Gemeinde 22:00 Uhr im Bibelsaal

am Freitag, dem 26.12. um 10:00 Uhr
am Mittwoch, dem 31.12. um 17:00 Uhr mit Abendmahl
am Sonntag, dem 04.01. um 14:00 Uhr

Gemeindenachmittage: in Hain: am 11.12. um 14.00 Uhr

Christenlehre: Krippenspielproben laut Aushang im Pfarramt.

Anderung der Biirozeiten fiir Friedhofsangelegenheiten siehe
Schaukasten am Pfarrhaus. Nach telefonischer Rucksprache
kénnen auch Termine vereinbart werden: Tel. 036622/71851
(Frau Fuchs privat). Ansonsten ist Pfarrer Kummer Ansprech-
partner (Tel.: 036622/83583).

Stadt Hohenleuben

Sprech- und Offnungszeiten

Sprechzeiten des ehrenamtlichen Birgermeisters
Herrn Dirk Bergner im Hohenleubener Rathaus,
Markt 5a, 07958 Hohenleuben

Werden durch Aushange bekanntgegeben. Kontakt unter Stadt
Hohenleuben, Frau Kummer Tel. 036622 / 7 66 29

Anderungen werden bekanntgegeben. Termininderungen
bleiben vorbehalten. Bitte beachten Sie hierzu die Angaben im
Amtsblatt, die Aushéange am Rathaus sowie Verdéffentlichungen
in der regionalen Tagespresse. Zuséatzliche Termine kdnnen
auf Anfrage vereinbart werden.

Offnungszeiten Biirgerbiiro

Dienstags:  09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstags: 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr

Offnungszeiten der Stadtbibliothek

in Hohenleuben, Gartenstra3e 3
Mittwoch und Donnerstag: 11.00 - 17.30 Uhr

Bereichsjugendsozialarbeit

Ansprechpartner: Steffi Drese

Standortbiiro: Jugendclub Hohenleuben G3
Gartenstr. 3, 07958 Hohenleuben

Mobil: 0162/4499924
E-mail: streetwork.grz@zeulenroda.de
Sprechzeiten: ~ werden noch bekannt gegeben

Offnungszeiten Museum Reichenfels

Dienstag bis Donnerstag 10.00 - 16.00 Uhr

Samstag, Sonntag, Feiertag 13.00 - 17.00 Uhr

Montag und Freitag geschlossen

E-Mail-Adresse: info@museum-reichenfels.de

Anmeldungen von Fiihrungen

Stadt Hohenleuben und Reichenfels:
Frau Karin Eisner Tel.: 036622 - 78498
Kirche Hohenleuben: tiber Pfarramt Tel.: 036622 - 83583




Informationen zur Nutzung und Vermietung
des unteren Burghofes in Reichenfels

Ansprechpartner fiir die Terminkoordinierung und Nutzungs-
vertrage des Burghofes Reichenfels fiir private Festlichkeiten
und Vereinsfeiern ist Frau Angelika Kiihn von Hintzenstern.

Veranstaltungen sind mindestens 10 Tage vorher anzumelden:
bei Frau Kihn von Hintzenstern, Museum Reichenfels zu den
Offnungszeiten, Dienstag - Donnerstag von 10 - 16 Uhr, Tele-
fon: 036622 - 7102.

Leimscher Rathausreport

Liebe Hohenleubenerinnen und Hohenleubener,
liebe Briicklaerinnen und Briicklaer,

keine Geringere als die Tochter des fruheren Hohenleubener
Kantors Herbert Eckner war es, die vor Jahren einem inzwi-
schen schone Tradition gewordenen Ereignis Leben einhauch-
te: Vor etlichen Jahren stellte Uta Kohler die Veranstaltungs-
reihe ,Jugend musiziert* auf die Beine, begeisterte Kinder und
Jugendliche wie deren Eltern und Grof3eltern. Alljéhrlich gehort
das Konzert der Hohenleubener Jugend seither zu den kultu-
rellen Hohepunkten im Blrgerhaus unserer Stadt. Seit nicht
ganz so vielen Jahren versuchte Uta Kdhler, eine Nachfolgerin
zu gewinnen, die diese Reihe weiterfihren wirde. Erwartungs-
gemal war das zunachst nicht ganz einfach, und so grenzt es
fast an Fligung, dass mit Jana Dullin eine junge Kinstlerin aus
Berlin mit ihren Kindern nach Hohenleuben zog und hier ihre
Musikschule Da Capo griindete. Am 15. November war es
dann soweit - Uta Koéhler Ubergab den Staffelstab an Jana
Dullin, und wir konnten alle ein wunderschénes Konzert erle-
ben. Mit Bewahrtem, aber auch mit neuen Ideen und neuen
Gesichtern. Ein Glicksfall fiir unsere Stadt.

Eine Woche drauf sorgte ebenfalls im Reuf3ischen Hof das
Mannerballett fir Furore, der voll besetzte Parkplatz und der
gut gefllite Saal zeugten von der Anziehungskraft auch dieses
Ereignisses.

Traditionell findet der Hohenleubener Weihnachtsmarkt stets
am Samstag vor dem 1. Advent statt, und auch in diesem Jahr
fanden sich wieder viele Besucher ein. Klein, aber fein, hat sich
der Weihnachtsmarkt zu einem beliebten Treff entwickelt, der
auch von ,auswartigen“ Besuchern sehr geschatzt wird.

Ein besonderer Héhepunkt sind dabei wieder die Wiinschen-
dorfer Blaser in der Hohenleubener Kirche gewesen. Der
Weihnachtsmarkt gibt guten Grund, nicht nur den Besuchern
zu danken, sondern allen, die durch ihre Stande oder beim
Aufbau geholfen haben. Kirchgemeinde, Vereinen, Jugend-
club, Schule, Kindergarten, Firmen und natirlich dem Bauhof.
Besonders danken mdchte ich aber den Mitgliedern des Sozi-

alausschusses um die Ausschussvorsitzende Anetta Lindig,
die sich wieder richtig ins Zeug gelegt haben, um die Organisa-
tion zu stemmen.
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Ebenfalls um Adventsstimmung geht es beim Weihnachtsbaum
in Bruckla. Der war im vergangenen Jahr der Elektrofreileitung
geféhrlich nahe gekommen, so dass im vergangenen Jahr auf
die lllumination verzichtet wurde. In diesem Jahr, nachdem die
gefahrlichsten Aste entfernt sind, wurde mit einer ,Teilbeleuch-
tung“ eine provisorische Lésung geschaffen. Wir werden in der
Folge sehen missen, den Baum durch eine Neupflanzung zu
ersetzen.

Die Adventsfeier der Kirchgemeinde fand traditionell am
1. Advent statt. Besonders bereichernd fand ich, dass sie
diesmal mit gleich drei Taufen kombiniert war. Besonders
schon fur den Anfang des Kirchenjahres, wie ich finde.

|

Verstandliche Aufregung gab es um den Kanalbau in der Rei-
chenfelser Straf3e, weil die Anlieger vor vollendete Tatsachen
gestellt wurden, als unangekiindigt der ganze Bereich bis zur
Ecke Neumarkt abgefrdst worden war. Da etlicher Frust in
diesem Zusammenhang bei der Stadt abgeladen wurde, ma-
che ich darauf aufmerksam, dass Bauherr der Zweckverband
ist und die Stadt weder die Bauherrenrolle noch die der Ver-
kehrsbehorde innehat. Gleichwohl suche ich das Gesprach
zum Bauherrn und versuche zu einem verniinftigen Ausgleich
zwischen Baufortschritt und berechtigten Anliegerinteressen
beizutragen.



Gegen Ende des Rathausreports méchte ich noch auf eine
sehr beschdmende Sache eingehen: Seit einigen Wochen
beunruhigt wieder eine Einbruchserie Hohenleuben und Briick-
la. Besonders traurig: Die Taten weisen auf eine hohe Orts-
kenntnis des Taters bzw. der Tater hin. Ich héatte es nie fur
moglich gehalten, dass in so einem kleinen Stadtchen wie
unserem jemand das seinen Mitmenschen antut. Ich gehe
davon aus, dass es nur eine Frage der Zeit ist, solchen Lum-
pen das Handwerk zu legen. Bis dahin aber seien Sie auf der
Hut, achten Sie darauf, Ihre Wohnungen gut zu sichern, lassen
Sie kein Geld unbeaufsichtigt liegen, achten Sie auch auf das,
was in lhrer Nachbarschaft geschieht. Schon manche kriminel-
le Handlung konnte so verhindert werden.

Ein Tipp an den bzw. die Tater: Sich stellen, bevor Sie gefun-
den wurden, wirkt strafmindernd. Die Polizei ist am Thema
dran, und inzwischen wurde auch von einem Opfer eine hand-
feste Pramie ausgelobt. Es ist nur eine Frage der Zeit, dass
Sie gegriffen werden. Stellen Sie sich vorher! Vielleicht haben
Sie ja noch so etwas wie einen Funken Anstand im Leibe.

Gerne nutze ich das Amtsblatt, um allen Burgerinnen und
Burgern unserer Stadt, allen Vereinen, Verbénden und Unter-
nehmen eine schdéne Adventszeit, ein gesegnetes, friedliches
Weihnachtsfest und einen guten Start ins Jahr 2015 mit neuen
Ideen und neuem Tatendrang zu wiinschen.

Bleiben Sie Hohenleupen treu, und lassen Sie uns gemeinsam
auch 2015 wieder die Armel aufkrempeln.

Ihr Burgermeister Dirk Bergner

Hohenleubens Jugendmusik im Aufwind

"Hohenleubens Jugend musiziert" ist eine Veranstaltungsreihe,
die es im Laufe der acht Jahre ihres Bestehens zahlreichen
einheimischen Kindern und Jugendlichen ermdglichte, vor
dankbarem, interessiertem Publikum ihr musikalisches Kénnen
- sangerisch oder instrumental - vorzustellen.

Im schénen neuen Saal des "Reuflischen Hofes" fanden sich
2007 erstmalig Uber 40 junge Musikanten dazu bereit: Jugend-
chor, Kinderchor, Akkordeongruppe, kleine Band, Soloinstru-
mentalisten. Leider gibt es in der Kinder- und Jugendmusik
keine Stammbesetzung. Es herrscht ein stédndiges Kommen
und Gehen. In den letzten zwei Jahren sank die Teilnehmer-
zahl mangels Nachwuchs.

Umso erfreulicher ist nun der "Quantensprung” (so nannte es
Schuldirektorin Schiller) in diesem Jahr, verursacht durch die
Ansiedlung von Frau Jana Dullin in Hohenleuben, ihres Zei-
chens Musikschullehrerin mit Leitungserfahrung. Sie griindete
eine eigene Musikschule, unterrichtet Klavier, Violine, Flote,
Gitarre. Dieses Angebot wird von den Hohenleubenern gern
angenommen, erspart man sich doch damit die Fahrerei nach
Zeulenroda usw.

So waren es diesmal wieder 30 junge Musikanten, die am
Samstag, dem 15. November, im "ReufBischen Hof " nachei-
nander die Buhne bevolkerten. Ein reichhaltiges Programm
wurde den zahlreichen Zuhoérern geboten, das vom kleinen
Kinderlied bis zu hochkaratigen Satzen aus einem Violinkon-
zert die Mdglichkeiten der jugendlichen Solisten auslotete.

Das Programm war in drei Blocke gegliedert. Den Anfang
machten der Grundschulchor unter der Leitung von Frau
Ackermann und die Kleinsten auf Blockfléten, Gitarren, Violine
und Klavier. Kleine Lieder, Tanze und programmatische Stiick-
lein wurden mit gréRter Konzentration ,Anspannung und Feu-
ereifer vorgetragen, mal einzeln, mal in der Gruppe, es
herrschten buntes Treiben und fréhliche Musizierlaune auf der
Biihne. Dazwischen sang der Chor und beriihrte mit sehr
schonen Liedern, z.B. mit "So grof3 wie ein Baum®, das von der
Freundschaft erzahlt. Als Kostproben waren dann auch schon
mal einige "Profis" eingestreut, die bei friiheren Konzerten
bereits ihre Debiits gegeben hatten.

Den Abschlussteil, nach einer gemitlichen Pause bei Kaffee
und Kuchen , gestalteten dann die "alten Hasen", die schon zu
sicheren jungen Musikanten herangewachsen sind und auf
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ihren Instrumenten Beachtliches leisten kdnnen. Sie sind seit
Jahren beim Konzert dabei, wie Antonia Stohr, die von Anfang
an teilnahm und uns nun leider verlassen wird, denn sie wird
studieren.

Obwohl viele Kinder im Saal waren, herrschte wunderbare
Stille und echte Konzertatmosphére, verstéarkt noch durch die
herbstliche Bihnengestaltung mit Kerzenlicht. So konnte man
sich genussvoll dem Hoéren der zauberhaften Musiktitel, die
vom aktuellen Pop Gber moderne Programmmusik bis zu an-
spruchsvoller Klassik alles enthielten, was das Herz begehrt,
ohne Ablenkung hingeben. Das Publikum dankte mit herzli-
chem Applaus.

Zum Finale wurden alle "Mitmacher" nochmals nach vorn ge-
beten und erhielten vom Birgermeister Dirk Bergner, begleitet
von anerkennenden Worten, Rosen mit der Ermunterung, auch
weiterhin zum Besten der Stadt musikalisch tatig zu sein.

Herbstexkursion des Vogtlandischen Alter-
tumsforschenden Vereines zu Hohenleuben

Die Busausfahrt des VAVH fihrte diesmal in den Thiringer
Wald. Erstes Ziel war Schmalkalden mit der Wilhelmsburg.
Schmalkalten mit seinen schénen Fachwerkh&usern wurde
bereits im Jahr 874 erstmals urkundlich erwéhnt. Besonders
bekannt wurde die Stadt durch den Schmalkaldischen Bund
(1531-1547), einem Bindnis protestantischer Fursten und
Stadte gegen die Religionspolitik Kaiser Karls V., nach dem
Schmalkaldischen Krieg 1546-47 wurde dieses Bundnis zer-
schlagen, die Reformation war aber nicht aufzuhalten. Schmal-
kalden richtet im néchsten Jahr die Thiringer Landesgarten-
schau aus. Auch die Gartenanlage des Schlosses wird dabei
mit einbezogen.

Die Wilhelmsburg wurde in der Zeit von 1585 bis 1590 im Auf-
trag von Landgraf Wilhelm IV. von Hessen-Kassel als Sommer-
residenz gebaut. Sie z&hlt zu den schonsten Renaissance-
Schléssern Deutschlands. Eine Besonderheit in der Schloss-
kirche ist die alteste bespielbare Orgel. Neben der Besichti-
gung der Schlossrdume mit der Dauerausstellung zur Ge-
schichte der Stadt, in der auch der Bad Kostritzer Komponist
Heinrich Schitz verewigt ist, dessen musikalisches Talent von
Landgraf Moritz von Hessen-Kassel entdeckt und geférdert
wurde, war die Sonderausstellung Uber den DreiBigjahrigen
Krieg. Doch es geht in der Ausstellung nicht um Wallenstein,
Tilly oder Gustav Adolf, dem Fenstersturz zu Prag oder dem
Westfalischen Frieden, sondern um das Leben, Leiden und
Sterben von zwei real existierenden Schmalkaldaer Familien
(Heller und Liebaug) wéhrend dieser Zeit, Giber die in Kirchen-
buchern recherchiert wurde.

e e e
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Die Wilhelmsburg in Schmalkalden

Nach dem Mittagessen ging es weiter nach Friedrichroda. Ziel
war das Schloss Reinhardsbrunn bzw. der Schlossgarten. Im
11. Jahrhundert wurde an dieser Stelle durch die Ludowinger,
auch Erbauer der Wartburg; ein Kloster errichtet und diente
ihnen als Hauskloster. Im Bauernkrieg wurde das Kloster ge-
plindert und spéater aufgegeben. 1601 baute Herzog Friedrich
Wilhelm I. von Sachsen-Weimar auf den Grundmauern des
Klosters ein Jagdschloss. Im 18. Jahrhundert wurde der
Schlosspark als englischer Landschaftsgarten angelegt, den



Flrst Puckler als schénste Anlage im Thiringer Wald bezeich-
nete. In der Zeit der DDR wurde das Schloss als devisentrach-
tiges Interhotel betrieben. Nach der Wende verkaufte die Treu-
hand das Schloss, erste Umbauten wurden abgebrochen, der
Anfang vom Ende. Seit 2001 kein Hotelbetrieb mehr, das
Schloss verféllt immer mehr.

PTTTL L

Schloss Reinhardsbrunn

Seit 2011 bemiiht sich ein Forderverein um den Erhalt. Die
Fihrung durch den Park machte durch Bilder deutlich, wie
schon der Park einmal war und wie schnell eine solche Anlage
verkommen kann. Neben wunderschénen alten Baumen, wie
Pyramideneiche und schlitzblattriger Buche, meterhohes Gras
und verwildertes Gestriipp. Trotz ,Chefsache® der Ministerpra-
sidentin Lieberknecht ist die Zukunft des Schlosses ungewiss.
Zwar kénnte der russische Eigentimer enteignet werden, doch
dann musste das Land das Schloss erhalten und das kostet
bekanntlich Geld. Eine wunderbare Fahrt in die Geschichte, die
am Ende auch nachdenklich machte. Scheitert der Erhalt von
wertvollem Kulturgut immer nur am Geld? Ein Dankeschdn an
Marhold-Reisen Langenwetzendorf, seit vielen Jahren treuer
Partner der Vereinsexkursionen.

Joachim Thiele

Lieder zum Advent

Die Chore der ,Luther-Liedertafel“ e.V. Hohenleuben laden Sie
recht herzlich zum traditionellen Adventskonzert am 3. Ad-
ventssonntag, dem 14.12.2014, um 17:00 Uhr, in den Bibelsaal
Hohenleuben ein.

Unter der Leitung von Frau Cornelia Lehmann und Herrn Heinz
Seidel bieten die Chore der ,Luther-Liedertafel“, der Chor der
Grundschule Hohenleuben sowie zahlreiche junge Solisten ein
vielseitiges und unterhaltsames Programm mit besinnlichen
Liedern und Worten zur Vorweihnachtszeit.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch,

lhre Sangerinnen und Sanger
der ,Luther-Liedertafel” e.V. Hohenleuben

4. Heimatgeschichtlicher Stammtisch
Brauchtum rund ums Leubatal

Den 4. heimatgeschichtlichen Stammtisch veranstaltete der
Vogtlandische Altertumsforschende Verein zu Hohenleuben
am 16. November 2014 in der Gaststatte ,Lindenhof* in Hohen-
leuben. Wie in den Jahren zuvor wurde zu dieser Veranstal-
tung der Heimatpreis der Stadt Hohenleuben und des VAVH
an die Preistrager durch den Burgermeister Herrn D. Bergner
und den Vereinsvorsitzenden Herrn Dr. U. Hagner Uberreicht.
Bereits auf der Jahreshauptversammlung des Vereins wurden
mit diesem Preis geehrt: Frau Brigitte Rau fiir ihr heimatpflege-
risches Engagement bei der Erfassung, Sammlung und Popu-
larisierung historischer und volkskundlicher Objekte, histori-
scher und heimatkundlicher Fotos von Hohenleuben und Um-
gebung, die Erarbeitung und Dokumentation der Fotothek und
ihre ehrenamtliche Tatigkeit im Museum Hohenleuben- Rei-
chenfels und fur den VAVH. Ferner wurden ausgezeichnet
Herr Marko Nessel und Herr Uwe Dick fir ihre heimatge-

schichtlichen Nachforschungen und Sammlungen zur Ge-
schichte der Freiwilligen Feuerwehr Hohenleuben. Die Her-
ausgabe der Festschrift zum 150- jahrigen Jubilaum der Frei-
willigen Feuerwehr Hohenleuben und die zum gleichen Thema
gestaltete Sonderausstellung im Museum Hohenleuben- Rei-
chenfels sind ein wertvoller Beitrag zur Hohenleubener Stadt-
geschichte.

1

Uwe Dick und Marko Nessel von der FFW Hohenleuben

Im Mittelpunkt des heimatgeschichtlichen Stammtisches stand
die letzte Arbeit des im September verstorbenen Heimatfor-
schers Friedrich Wilhelm Trebge zum Thema ,Brauchtum rund
ums Leubatal®. Joachim Thiele, der sich nunmehr der Heraus-
gabe dieser Arbeit annimmt, sprach Uber das Konzept, den
Inhalt und den Umfang der Nachforschungen von F. W.
Trebge.
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Referent Joachim Thiele

Das ca. 400 Seiten starke Werk gliedert sich in drei Kapitel:
Lebensweise im Alltag, Lebensstationen und Volksfeste. Be-
trachtet werden im Wesentlichen die letzten 150 Jahre. Die



Lebensweisen des Alltages beschreiben unter anderem Brau-
che um die Themenkreise Kalender, Fest- und Feiertage, Tier-
kreiszeichen, Volksfrommigkeit, die hohen Feste im kirchlichen
Jahr Ostern und Weihnachten mit ihren fest verankerten
Brauchtum sind ebenfalls Gegenstand der Betrachtungen.
Dariber hinaus gibt es Ausfiihrungen zum Komplex Aberglau-
be, Glucksbringer, Familienleben, Berufsleben oder aber auch
zum gesellschaftlichen Zusammenleben untereinander, Fami-
lientreffen, Nachbarschaftspflege, die Mitarbeit in Vereinen und
Organisationen. Ein grofRes Kapitel dieser Arbeit von F. W.
Trebge widmet sich dem Alltagsleben, nicht nur das unserer
Vorfahren sondern auch das der heutigen Generation. Ein
spezielles Kapitel befasst sich mit der Erndhrung, ins beson-
ders dem Brot als eines der Grundnahrungsmittel. Brauche
und Lebensweisheiten (,Das Brotranftel darf nicht auRer Haus
gegeben werden.”, ,Brotkrumen dirfen nicht unter dem Tisch
liegen bleiben“) werden dazu néher erldutert. Einen groRen
Raum innerhalb der Arbeit nimmt das Brauchtum zu den ein-
zelnen Lebensstationen der Menschen ein. Brduche um Ge-
burt, Taufe, Schulzeit, Hochzeit und Lebensabend werden
beschrieben. Ein gesondertes Kapitel ist den Volksfesten (Rui-
nenfest, Froschparkfest) oder aber auch lokalen Ereignissen
wie dem Hohenleubener Taubenmarkt, dem Lunziger Markt,
der Faschingssaison des HCV oder den Aktivitdten der Jagd-
und Schitzenvereine vorbehalten. Diese Aufzéhlung kdénnte
um viele weitere Punkte ergénzt werden. Die Herausgabe
dieser letzten groRen Arbeit unseres verstorbenen Vereinsmit-
gliedes F. W. Trebge ist fir Mai 2015 geplant. In den einschl&-
gig bekannten Verkaufsstellen bzw. im Museum Reichenfels
kann diese Broschire dann k&auflich erworben werden. Fir alle
heimatgeschichtlich Interessierten sicherlich eine insgesamt
gelungene Darstellung des regionalen Brauchtums.

Jurgen Zorn

Museum Reichenfels - Hohenleuben

Weihnachtskonzert im Museum

Auch in diesem Jahr wird es wieder ein weihnachtliches Kon-
zert im Museum Reichenfels - Hohenleuben geben. Am Sonn-
abend, dem 13.12.2014 um 17.00 Uhr erklingt Musik aus der
Barockzeit in der Besetzung fur Flote, Geige, Violoncello. Und
Cembalo. Heiter besinnliche Geschichten zur Advents- und
Weihnachtszeit, von Robert Kihn vorgetragen, werden die
Besucher in vorweihnachtliche Stimmung versetzten.

Wir laden herzlich zu Konzert und Lesung bei einem Glas
Gluhwein ins winterliche Reichenfels ein.

Wegen der begrenzten Platzkapazitat wird um Kartenreservie-
rung unter 036622/7102 oder unter kultur@hohenleuben.de
gebeten. Die Karte kostet 10.00 €

*

Museum Reichenfels - Hohenleuben
zeigt in einer Sonderausstellung

Weihnachtliches im Streichholzformat
noch bis zum 22. Febr. 2015

L O
mES 04
e
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Liebe Besucher und
Freunde des Museums Reichenfels !
Wir wiinschen Ihnen und Ihren Familien
ein schones Weihnachtsfest sowie ein
gesundes und evfolgreiches neues Jahr.

‘Wir freuen uns, wenn Sie uns auch
im kommenden Jahr die Treue halten
und unser Museum mit seinen Sammlungen,
den Sonderausstellungen, Veranstaltungen
und XKonzerten recht oft besuchen.

An den Feiertagen ist das Museum wie folgt geéffnet:
Vom 26.12. bis 30.12.2014 ist jeweils von 13.00 bis 17.00 Uhr
geoffnet. Vom 23.12. bis 25. 12. 2014 sowie vom 31.12.2014
bis 02.02. 2015 ist das Museum geschlossen. Gruppenbesu-
che sind nach Voranmeldung méglich. (036622/7102)

Stadtbibliothek Hohenleuben

Liebe Leserinnen und Leser der Stadtbibliothek Hohenleuben !
Liebe Burgerinnen und Birger Hohenleubens und Langenwet-
zendorfs, die ich herzlich zu mir einladen moéchte !

Ich méchte lhnen die besten Wiinsche zum Weihnachtsfest
Ubermitteln und lhnen fiir den bevorstehenden Jahreswechsel
alles Gute wiinschen.

Nun ist es wieder an der Zeit Rlckblick zu halten. Wie haben
wir das Jahr 2014 erlebt ? Jeder von uns hat seine eigene
Sicht auf die Ereignisse in allen Bereichen des politischen,
wirtschaftlichen und privaten Lebens. Es gab wie jedes Jahr
viel Nachdenkliches, Trauriges, Argerliches... und doch auch
Schoénes, Aufbauendes und Zufriedenstellendes. Freuen wir
uns gemeinsam Uber das Erreichte und behalten wir unsere
Ziele fest im Blick.

Ein recht passender Ausspruch lautet:
"Wenn's alte Jahr erfolgreich war, Mensch, freue dich aufs
neue, und war es schlecht, ja dann erst recht".

An dieser Stelle méchte ich auf ein erfolgreiches Jahr in der
Stadtbibliothek zurlickblicken. Durch die aktive Hilfe der Lan-
desfachstelle fur 6ffentliche Bibliotheken Erfurt war es wiede-
rum mdglich, Austauschbénde zu erhalten. So wird gewéhrleis-
tet, dass immer wieder neuer Lesestoff angeboten werden
kann. An dieser Stelle mochte ich mich auch bei den Biirgern
bedanken, die durch Sachspenden in Form von Biichern etc.
eine Bereicherung der eigenen Bestande ermdglichten.

Sollten bei Ihnen die Regale und Schranke mit Biicher Gberfiillt
sein, dann wenden Sie sich bitte an mich (Tel. 036622/71683).
Da es nicht mdglich ist, neue Literatur zu kaufen, werden
Buchspenden gern angenommen.

Auf dem diesjahrigen Weihnachtsmarkt war die Bibliothek zum
finften mal mit einem Stand vertreten.

Ich lade Sie herzlich in die Stadtbibliothek ein! Es gibt ein brei-
tes Spektrum zu erkunden. Belletristik, Krimis, Thriller, Biogra-
phien, Koch- und Backbiicher, Literatur zu Flora und Fauna,
Reiseliteratur, Lexika, Zeitschriften, Horblcher’, Kassetten,
Videofilme, CD’s, DVD's und natirlich eine ganze Menge
Kinder- und Jugendbiicher. Fir unsere jiingsten Bibliotheksbe-
sucher gibt es Bilderbiicher.

Nunmehr hat sich eine besonders schéne konstruktive Fusion
mit der Grundschule Hohenleuben entwickelt. So konnte ich
mit der Leiterin, Frau Carmen Schiller und ihrem netten Kolle-
gium eine schdéne Zusammenarbeit gestalten. So war ein
Freund von mir aus Mexiko an 3 Vormittagen mit den Kindern
unter dem Motto "Mexiko erleben” in der Grundschule zu Gast.
Unter dem Motto "Thiringen liest" konnte ich Frau Zeltner als
Kinderbuchautorin fir Hohenleuben gewinnen. Jeden Monat
kommen die Kinder der Grundschule in die Bibliothek und
mittlerweile wird auch durch den Hort Leseférderung betrieben.
Jedes Kind ist bei mir herzlich willkommen, um auch einfach
mal ohne Mama und Papa, sondern mit ihrer Brigitte zu lesen.
Man staunt schon, wie sich da besonders viel Miihe gegeben
wird.



mailto:kultur@hohenleuben.de

Es beginnt sich nun zu einer kleinen Tradition zu entwickeln,
im Hohenleubener "Lindenhof" Abendveranstaltungen durchzu-
fuhren. So war bereits auf Wunsch meiner Leserinnen und
Leser der Kichenmeister und Buchautor Harald Saul zweimal
zu Gast, ebenso wie die Greizer Tierheimleiterin Sabine
Wonitzki. Ich werde gerne im Vorfeld Uber weitere Aktivitdten
berichten und von Langenwetzendorf und den umliegenden
Gemeinden ist es ja auch nur ein "Katzensprung" nach Hohen-
leuben.

Durch eines meiner weiteren Ehrenamter im Anstaltsbeirat der
Justizvollzugsanstalt Hohenleuben wurde es mdéglich, dass die
Bewohner der OVA (offener Vollzug) sich auch in der Stadtbib-
liothek Blcher und andere Medien ausleihen kénnen. Wir sind
ja Nachbarn, JVA Gartenstral3e 4, Bibliothek Gartenstral3e 3.

Kommen Sie doch mal in die Stadtbibliothek! Ich freue mich
auf viele neue Nutzer!

Ich verabschiede mich mit dem Ausspruch von Novalis:
"Begrifle das neue Jahr vertrauensvoll und ohne Vorurteile,
dann hast du es schon halb zum Freunde gewonnen".

lhre und Eure Brigitte Rau
Stadtbibliothek
Hohenleuben

Gemeinde Kiihdorf

Sprechzeiten

der ehrenamtlichen Birgermeisterin
Frau Angelika Kiihn v. Hintzenstern

nach Vereinbarung, Tel.: 036625 - 20351
oder
der stellvertretenden Burgermeisterin Frau Gudrun Eder
Tel: 036625 - 21 276

Liebe Kuhdorfer Burger!

Im Namen des Gemeinderates unserer Gemeinde winsche ich
allen Birgern ein friedliches, besinnliches Weihnachtfest und
einen guten Start ins Neue Jahr.

Fur die gute Zusammenarbeit mochte ich mich bei allen Ge-
meinderatsmitgliedern ganz herzlich bedanken, ebenso bei
den Wahlhelfern und den Kameraden der FFW Kuhdorf.

Neben den Vorbereitungen fir das Maifeuer, dem Abfischen
der Teiche und dem Aufstellen des Weihnachtsbaumes muss-
ten Reparaturarbeiten am unteren Teich durchgefuhrt werden,
die von den Kameraden der FFW unter Leitung von Gunther
Grof3 in bewahrt zuverlassiger Weise gemeistert wurden.

Bedanken mdchte ich mich auch bei der Kirchgemeinde Kih-
dorf/Hainsberg, bei Frau Pastorin Stutter, dem Arbeitskreis und
den Helfern aus Kithdorf und Hainsberg fiir die flei3ig geleiste-
te Hilfe in Vorbereitung auf die Sanierungsarbeiten der Kirche
anlasslich der 300 Jahrfeier 2016.

Viel zu tun gibt es auch im n&chsten Jahr und ich wiinsche uns
allen Kraft, Freude und gutes Gelingen bei der Erfiillung unse-
rer Vorhaben.

lhnen eine gute Zeit winscht
lhre Birgermeisterin

Angelika Kiihn - von Hintzenstern

Diese Ausgabe enthéalt folgende Beilage:
Kalender 2015
Elektro-P6énicke GmbH

Wir bitten um Beachtung.

Ortsteil DaBlitz

FFw Dalllitz
Feuerwehrverein Daldlitz

Auf zum 4. Skatturnier des Winterhalbjahres
2014/2015 nach DaRlitz

Am Donnerstag den 18. Dezember 2014, laden die Feuerwehr
und der Feuerwehrverein Dallitz um 18.30 Uhr zu 4. Skattur-
nier des Winterhalbjahres 2014/2015 in das Dorfgemein-
schaftshaus in DaRlitz recht herzlich ein. Gespielt werden zwei
Serie (48 Spiele) nach den Bedingungen des deutschen Skat-
gerichtes. Unkostenbeitrag pro Turnier 10€. Alle eingespielten
Gelder werden Geldpreise wieder ausgezahlt. Die Meldung zur
Teilnahme erfolgt vor Beginn des jeweiligen Turniers.

Im Winterhalbjahr 2014/2015 werden acht Turniere gespielt,
wovon sechs Turniere in die Gesamtwertung kommen.

Fur Speisen und Getranke wird bestens gesorgt.

Zum 3. Skatturnier kamen 29 Skatfreunde und spielten um den
Sieg.

1. Platz Ginter Bittner mit 2942 Punkten

2. Platz Tibor Mazula mit 2652 Punkten

3. Platz Mannfred Stdckigt mit 2482 Punkten

Nach drei Turnieren fiihrt in der Gesamtwertung T. Mazula mit
7034 Punkten, gefolgt von U. Tyroff mit 6144 Punkten und M.
Gritzke mit 5970 Punkten.

iLA.

Dietsch

Name 1. Tur.|2. Tur.| 3. Tur.| 4. Tur.| &, Tur.| & Tur.|T. Tur.| & Tur. [Gesamt

Mazuls T 1956 | 2426 | oes2 | - - - - - T034]
Tyroff L 2086 | 1900 [ 2178 = = = = = E144]
Gritzie M 2139 | 1973 [ 1858 - - - - - 5870
Grimm B 1773 [ 1900 [ 2297 - - - - - [T
Schich 5 1786 | 1937 | 2137 = = = - - 860
Jipmer L 1842 | 1640 | 3244 . . = . . BT26
Sanger R 1136 | 2053 [ 2438 - - - - - 5617
Freitag O 2100 | 2402 [ 1062 - - - - - 5564
Geinitz G 1480 | 1679 | 2348 - - - - - 5508
Dhalrich A 1384 [ 2071 [ 2039 - - - - - 5504
Magel R 2203 | 1746 | 1542 - - - - - 5491
Fauglal B 2264 | 1380 | 1779 - - - - - 5413
Sttckigh M 1735 | 1044 | 2282 - - - - - FI3]
Bitner & 2245 = 2942 = = = - - 5187
Qehlar F = 2676 [ 1M = = = - - 4797
Fiaklirg D 2236 = 2152 = = = = = 4358/
Astermann 5 - 2269 | 1815 = - a - - 4084
Adam H 1936 - 2093 - - - - - 4028
Schuber b 2514 = 1287 = = = = = aral
Gellert H 1978 - 1743 - - - - - Iz
Haifner B 16E5 | 2081 - - - - - - iTie
Ludwig K 1702 | 1311 EAE - - - - - 3711
Astermann b | 1046 | 1063 | 1437 . E E . . 3626
Frakau G 1585 [ 1186 | 738 - - - - - 3517
Schneider J - 2014 | 1377 - - - - - 3391
ogal W 1910 | 1300 - - - - - - EFaL]
Hapen U - 2TED - - - - - - ZTED
Hadlich W - 1783 EEL - - - - - 2719
Handka H - 2445 - - - - - - 2445
Jung B = = FET ] = = = = - Fa8q
Walter J 2369 - - - - - - - 2388
Dhakr T 2116 = = = = = - - FIE[
GErooner M 1912 = = = = = = 1813
Giegling & - 1882 = = = - - 1882
Halbaiier B 1614 - - - - - N - 1614
Teichmann H - - 1530 = = = = = 1830
Joschear L = = 1171 = = = = = 1171
Sedal W 083 - - - - - - 983

Anzeigenschluss fur die Januar-Ausgabe
ist am Dienstag, 06.01.2015

SCHWOLOW

EO0ROSYSTEME & DRUCKERE

07950 Zeulenroda-Triebes & Geraer Stral3e 1
Tel. 036622/79056 @& Fax 79057 & druckerei@schwolow.eu




Gemeinde Langenwetzendorf

Der Verein ,,Freiwillige Feuerwehr
Langenwetzendorf e. V. informiert

Auch der Monat November zeigte sich von seiner besten Seite,
so wurde lhre Freiwilige Feuerwehr Langenwetzendorf zu
keinen Brand- und Hilfeleistungseinsatzen alarmiert. Dennoch
waren die Kameradinnen und Kameraden unserer Wehr nicht
Tatigkeitslos. An den Donnerstagabenden fand wie immer die
Technik- und Geratepflege statt. Auch wurde im 14-tagigen
Rhythmus die Ausbildung unserer Floriansjinger durchgefihrt.
So stand der Freitagabend, der 14.11.2014, unter dem Motto
Technische Hilfeleistung. Unter der Leitung unseres Orts-
brandmeisters, Knut Barthold, konnte das Wissen Uber den
Beleuchtungssatz, also Ausleuchten der Einsatzstelle, aufge-
frischt und trainiert werden. Gerade zu dieser Jahreszeit ist
eine schnelle Beleuchtung der Einsatzstelle zwingend und
schnell erforderlich. Die Ausbildung am 28.11.2014 stand dann
unter dem Thema ,Kettensdgeneinsatz®. Unter der Leitung
unseres Kameraden Voigt wurde hier der Umgang mit der
Kettensdge trainiert und wichtige Sicherheitshinweise gege-
ben, die im Einsatz erforderlich sind.

*

Die Advents- und Weihnachtszeit hat begonnen und der Jah-
reswechsel ist nicht mehr allzu weit entfernt. Damit alle Birge-
rinnen und Birger unserer Gemeinde Langenwetzendorf dies
auch besinnlich feiern kdnnen, gibt Ihre Freiwillige Feuerwehr
hier einige Sicherheitstipps.

Die Weihnachtsmérkte 6ffnen und Uberall ein herrlicher Duft
von Bratépfeln, gebrannten Mandeln und anderen Leckereien.
Dennoch enden Advents- und Weihnachtsfeiern gelegentlich
fatal. Jahrlich entstehen wegen unvorsichtigem Umgang mit
Kerzen tber 1000 Brande. Dabei verlieren mehrere Menschen
das Leben, Sachwerte flir mehrere Millionen Euro werden
vernichtet und viele unersetzbare Werte gehen verloren. All
dies kdnnte durch einige einfache und wirkungsvolle Maf3nah-
men verhindert werden.

Beachten Sie einfach folgende Hinweise:

Sorgen Sie beim Aufstellen des Baumes fiir einen sicheren
Stand.

Weihnachtsbaume immer so aufstellen, dass sie keine
Fluchtwege versperren.

Zu brennbaren Vorhéangen, Decken und Mébel mindestens
50 cm Abstand halten.

Verwenden Sie nur nichtbrennbare und sichere Kerzenhal-
ter.

Keine brennbaren Stoffe wie Papier, Kunststoffe etc. als
Dekorationsmaterial in der Nahe von Kerzen verwenden.

Zunden Sie die Kerzen in stufenartigen Kerzenhaltern von
oben nach unten an und Iéschen Sie diese von unten nach
oben aus.

Wenn mdglich verzichten Sie auf Kerzen und benutzen
elektrische Beleuchtung.

Lassen Sie Kinder nie unbeaufsichtigt in einem Raum mit
brennenden Kerzen.

Léschen Sie brennende Kerzen vor dem Verlassen des
Raumes.

Bewahren Sie Zindhdlzer unerreichbar fir Kinder auf.
Halten Sie einen Feuerldscher (Wasser- oder Schaumlé-
scher) oder einen Eimer mit Wasser bereit.

Auch wenn elektrische Beleuchtung gerade in Verbindung
mit Weihnachten (Weihnachtsbaum) im Allgemeinen we-
sentlich sicherer ist, sollten Sie bei der Benutzung trotzdem
einige Hinweise beachtet werden:

Verwenden Sie nur Lichterketten mit dem GS-Priifsiegel.

Untersuchen Sie ihre elektrische Weihnachtsdeko jedes
Jahr aufs Neue, auf &uferen Beschadigungen (Stecker,
Trafo, Kabel).
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e Tauschen Sie defekte Lampen unbedingt aus (einige Lich-
terketten kdnnen sonst gefahrlich heil werden).

e Verwenden Sie im Freien nur dafiir geeignete Lichterketten
und schiitzen Sie die Steckerverbindungen vor Feuchtig-
keit.

e Schalten Sie die elektrische Beleuchtung beim Verlassen
des Raumes aus.

Zum Jahreswechsel wird viel und gerne gefeiert, aber auch
hier ein paar wichtige Sicherheitstipps Ihrer Feuerwehr.

Zinden Sie Feuerwerkskorper nie in der Nahe von Gebau-
den mit brennbaren AuBenwanden! Da nahezu jedes Ge-
baude auch brennbare Inhalte enthélt, achten Sie auf ge-
nigend Abstand! Dies gilt besonders fiir Holzlager, Sage-
werke, Scheunen, Lagertanks fir brennbare Flissigkeiten
oder Gase und ahnliche Baulichkeiten mit hohem Gefah-
renpotential fir Brande!

Verwenden Sie als Abschussrampen fiur Silvesterraketen
nur Flaschen mit festem Stand, z. B. im Schnee oder in ei-
ner Getrankekiste und richten Sie sie so aus, dass die
Flugbahn nicht in die Nahe von Gebauden fiihrt!

Folgen Sie in jedem Fall den Gebrauchshinweisen der Her-
steller! Bis auf wenige Ausnahmen ist eine Verwendung
von Feuerwerk in geschlossenen Raumen verboten!

Léschen Sie glihende oder brennende Reste ab und ent-
sorgen Sie sie sicher!

Schitzen Sie lhre Wohnung in der Silvesternacht vor
Brandgefahren von auRen! Halten Sie Fenster und Tiren
geschlossen! Entfernen Sie auf3erdem brennbare Gegen-
stande, wie Mobel oder Hausrat von lhrem Balkon und lh-
rer Terrasse!

Bewahren Sie |hre Feuerwerkskdrper immer so auf, dass
keine Selbstentziindung méglich ist!

Die Wehrfiihrung lhrer Freiwilligen Feuerwehr Langenwetzen-
dorf und der Vorstand des Vereins ,Freiwillige Feuerwehr Lan-
genwetzendorf e. V.“ wiinschen allen Burgerinnen und Biirgern
der Gemeinde Langenwetzendorf sowie allen Kameradinnen,
Kameraden und Vereinsmitgliedern ein besinnliches und scho-
nes Weihnachtsfest sowie ein gesundes und erfolgreiches
neues Jahr.

Werte Kameradinnen, Kameraden und Vereinsmitglieder jetzt
ist es auch langsam Zeit mal danke zu sagen, fur die vielen
geleisteten Stunden. Haben wir doch gemeinsam so manche
Hurde nehmen kénnen und dafir sagen wir allen fleil3igen
Handen danke!

Winschen wir uns eine
besinnliche Adventszeit
und schénes Weihnachts-
fest und ein gesundes und
erfolgreiches neues Jahr.

Der Vorstand

Schalmeienkapelle Langenwetzendorf
Silvesterball

Am 31.12. ist es soweit. Wir veranstalten unseren 2. Silvester-
ball im Kulturhaus Langenwetzendorf.

Einlass ab 19 Uhr

Beginn 20 Uhr

Die ausverkauften Sitzplatze sind reserviert und werden am
Eingang zugewiesen. Fur Stehplatze kassieren wir an der
Abendkasse 7€. Jeder Gast erhédlt um Mitternacht 1 Glas Sekt
zum AnstolRen.

Fur den kleinen Hunger zwischendurch ist gesorgt.
Wir freuen uns auf einen tollen gemeinsamen Jahreswechsel.

Eure Schalmeienkapelle
Langenwetzendorf


http://www.ff-eichstaett.de/bürgerservice/öffentlichkeitsarbeit/brandschutztipps-für-silvester/
http://www.ff-eichstaett.de/bürgerservice/öffentlichkeitsarbeit/brandschutztipps-für-silvester/

Langenwetzendorfer
Schitzenverein 1878 e.V.

Erfolgreiches Jahr geht zu Ende

Schon wieder ist fast ein Jahr vergangen und die Mitglieder
des Langenwetzendorfer Schiitzenvereins haben am 29.11.14
alle sportlichen Erfolge zur Jahreshauptversammlung Revue
passieren lassen.

Als besonderes Highlight der Versammlung galt die Auszeich-
nung ,Schiitze des Jahres®.

Sie hat viele Uberrascht und ihre beste Leistung am richtigen
Ort und zur richtigen Zeit abgeliefert - unsere Janine Jodeit.
Aber nun mal von Anfang an: Das Jahr begann verhalten, trotz
Trainingsflei und starken Willen wollte das Wunschergebnis
von 180 Ringen einfach nicht fallen. Die Joschi Cup’s liefen
gut, aber es fehlten immer ein bis zwei Ringe zum Gluck. Zur
Kreismeisterschaft im Mai, genau an ihrem Geburtstag, war es
dann soweit - 183 Ringe geschafftt Wir waren positiv ge-
schockt, zum Bernhard-Kasper-Gedenkpokal 2014 schoss
Janine mit 191 Ringen personliche Bestleistung und damit
Vereinsrekord im Jugendbereich.

Die Aufregung zur Landesmeisterschaft war grof3, mit 182
Ringen konnte Janine die Bronzemedaille gewinnen. Starke
Leistung! Aber die groRte Uberraschung kam 4 Wochen spé-
ter. Vom Deutschen Schitzenbund kamen die Qualifikations-
ringzahlen zur Deutschen Meisterschaft heraus. Wahnsinn -
Punktlandung! Das hief3 natirlich, kurzer Urlaub und Training
in den Ferien. Aber all die Mihe zahlte sich aus. Janine schoss
den besten Wettkampf
der Saison mit 190
Ringen (1. Serie: 97
Ringe / 2. Serie: 93 Rin-
ge) konnte sie den 22.
Platz von insgesamt 175
Schulerinnen erreichen
und war lediglich 4 Ringe
von der Siegern entfernt.

Mit diesem Ergebnis hat
Janine sich den Titel
L.Schitzin des Jahres®
redlich verdient. AuRer-
dem wurde sie zur Kro-
nung noch Kreis-
jungschitzenkodnigin.

Herzlichen Glickwunsch
und mach weiter so!

Eine weitere Auszeichnung bekamen die Erstplatzierten der
vereinsinternen Rangliste. Jeder Schiitze hat die Mdglichkeit
Uber das gesamte Jahr jeweils eine monatliche Wertung zu
schieBen. Im Luftgewehrbereich konnte Richard Zeh (Schiler-
klasse aufgelegt), Janine Jodeit (Schilerklasse) und Nicole
Goppner in der Schiutzenklasse gewinnen. In der letzten Mo-
natswertung schoss Nicole ganz knapp am Bahnrekord vorbei
- 382 Ringe, spitze! Auch im Bereich Luftpistole gab es eine
Gewinnerin - Andrea Kaps konnte sich den Titel sichern.

v.l.: Janine Jodeit, Nicole Goppner, Richard Zeh

Bereits Anfang Oktober 2014 fand unser K&nigsschiel3en, mit
einer sehr guten Beteiligung, statt. Mit 11 Erwachsenen und 7
Jugendlichen kamen sehr gute und knappe Resultate mit dem
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Luftgewehr zum Vorschein, welche erst jetzt zur Jahreshaupt-
versammlung bekannt gegeben worden. Die Jugend stand den
Erwachsenen Uberhaupt nichts nach. In diesem Jahr konnten
sich die Madels durchsetzen und gewannen beide mit einer
10,7.

Mit einer 10,6 (93 Teiler) konnte Niklas Krause in der Jugend-
klasse den 3. Podestplatz erreichen. Zweiter wurde Richard
Zeh ebenfalls mit einer 10,6 (89 Teiler). Mit einer 10,7 (71
Teiler) konnte Vanessa Landmann sich den Sieg holen und ist
damit aktuelle Jungschitzenkonigin.

Bei den Erwachsenen wurde Andreas Otto mit einer 10,2 (182
Teiler) dritter. Zwischen Annette und Nicole wurde es ver-
dammt knapp. Beide Frauen schossen eine 10,7. Somit muss-
te der Teiler entscheiden. Nicole GOppner konnte mit einem
Teiler von 59 vor Annette Landmann (Teiler 67) sich den Titel
Schitzenkdnigin 2014/15 sichern.

Herzlichen Glickwunsch an beide Gewinnerinnen:

v.l.: Vanessa Landmann, Nicole Goppner

Beide werden den Verein beim néchsten KreiskénigsschielRen
wirdig vertreten.

Nun ist es auch mal Zeit "DANKE" zu sagen. Unser Verein legt
besonderen Wert auf die Férderung von Kindern und Jugendli-
chen und ist deshalb naturlich auf Unterstitzung jeglicher Art
angewiesen. Besonders mdchten wir uns bei den folgenden
Sponsoren, die uns im Jahr 2014 unterstiitzt haben, bedanken:
Bauerfeind AG, Zeulenroda-Triebes

Andreas Jodeit, Wistenrot Langenwetzendorf
Ingenieurbiro Andreas Béttcher, Langenwetzendorf
Fliesen & Naturstein Fiedler, Naitschau

Apotheke im Leubatal, Langenwetzendorf

Gypser Gummiformartikel GmbH & Co. KG

Garten- und Landschaftsbau Ronny GroRRe, Wellsdorf
Physiotherapie Schenderlein, Langenwetzendorf

Jirgen Landmann, Abenteuer Outdoor

Laremo GmbH, Langenwetzendorf

Backerei und Konditorei Kroll, Langenwetzendorf

Jirgen Schaller, Kopier- und Werbeshop Hohenleuben

Der Langenwetzendorfer Schitzenverein 1878 e.V. wiinscht
allen Vereinsmitgliedern, deren Familien sowie allen Birgen
unserer Gro3gemeinde ein wunderschdnes und besinnliches
Weihnachtsfest im Kreise der Liebsten und einen guten Rutsch
ins neue Jahr.

Auch in unserem Verein kehrt nun die Adventszeit ein, bei
Gluhwein und Kerzenschein findet am 06.12.2014 unser jahrli-
ches Nikolausschieen und am 27.12.2014 unser Weihnachts-
schief3en statt.

Stolz kénnen wir auf die Erfolge im Jahr 2014 zuriickblicken
und werden ehrgeizig in das neue Jahr 2015 starten.

Der Langenwetzendorfer Schiitzenverein 1878 e.V.



Information des Vorstandes der Antennen-
gemeinschaft e. V. Langenwetzendorf:

Der Vorstand wird sich auch in Zukunft bemiihen, dass fir alle
Mitglieder der Antennengemeinschaft ein optimaler Fernseh-
empfang gesichert ist. Die Voraussetzungen dazu sind auch in
Zukunft die regelmaRige Instandhaltung und Wartung der An-
tennenanlage.

Im nachsten Jahr wird es wieder eine Erweiterung der Sender
geben, vor allem der HD Angebote.

Bei Havarien wenden sie sich auch weiterhin an die Vor-
standsmitglieder Jens Wobst, Karsten Fritzsche oder an Karl-
Heinz KraulR3.

Wir bitten alle Mitglieder piinktlich den Jahresbeitrag bis Ende
Marz zu Uberweisen, nur so kdnnen wir Reparaturen und Neu-
erungen garantieren. Bei den Uberweisungen ist bitte darauf
zu achten, unbedingt den Namen und das Datum anzugeben,
damit eine Zuordnung erfolgen kann. Eine Mdglichkeit ware
der Dauerauftrag, so wird die punktliche Uberweisung des
Beitrages nicht vergessen. Der Jahresbeitrag im neuen Jahr
betragt auf Beschluss der letzten Mitgliederversammlung 25.-€.

Der Vorstand wiinscht |hnen und lhren Familien eine frohe
Weihnachtszeit und fir das neue Jahr alles erdenklich Gute,
vor allem beste Gesundheit und immer einen guten Fernseh-
empfang.

Der Vorstand

Ortsteil Naitschau

Weihnachtsmarkt in Naitschau -
ein Event der Sonderklasse

So ist unser nunmehr
12. Weihnachtsmarkt zu beschreiben

Alle unsere Anstrengungen wurden durch die vielen tausend
Gaste, die unser Naitschau am 1. Advent besucht haben, be-
lohnt. Das gesamte Team ist geschafft aber glicklich. Jeder,
der mitgeholfen hat unseren Weihnachtsmarkt zu etwas be-
sonderem werden zu lassen, hat an dem Wochenende sein
Bestes gegeben. Dafiir bedanken wir uns ganz herzlich.

Pinktlich um 17.00 Uhr wurde unser Glihweinanstich eroffnet.
Eine kurze Ansprache durch unseren Vereinsvorsitzenden und
die lautenden Glocken war ein wirdiger Anlass, unsere neue
Weihnachtsmarkt Pyramide ihre ersten Runden drehen zu
lassen. Ja Ihr lest richtig, wir haben seit diesem Jahr eine ca. 5
Meter hohe Pyramide in Naitschau. Viele Géaste fotografierten
und bestaunten sie, denn sie fligt sich optimal in unsren Weih-
nachtsmarkt ein.

e -"l-'- T2 Al o

Das anschlieBende Marchen vom Mode und Show Team aus
Greiz begeisterte nicht nur unsere Jiingsten auf dem Markt.
Vielen Dank an die Darsteller. Unser DJ war im Stande den
Naitschauer Dorfplatz in eine Partymeile zu verwandeln. Der
Platz lichtete sich erst als am oberen Dorfteich ein spektakula-
res Feuerwerk ziindete. Begleitet von extra dazu ausgesuchter
Musik liefen so manch einem Schauer der Begeisterung Uber
den Ricken. Ganz herzlichen Dank an die Feuerwerker. Die
Party ging bis gegen 2.00 Uhr. Dann kehrte langsam Ruhe auf
dem Dorfplatz ein. Bedanken mdchten wir uns an dieser Stelle
bei den Anwohnern und den {brigen Naitschauern fir die
Rucksicht und das Verstandnis.

Am Sonntag 6ffnete dann pinktlich 13.00 Uhr unser Weih-
nachtsmarkt. Die Handler boten ihre Waren an und unsere
Handwerkermeile mit Dachdecker Andreas Wirges und Stein-
metzbetrieb Rau zeigten ihr Kénnen. Unzahlige Gaste genos-
sen den Nachmittag und das Programm vom Schulchor Nait-
schau und den Jingsten vom Kindergarten ,TausendfiRler”
aus Naitschau. Die vorgetragenen Stlicke begeisterten die
dicht stehenden Besucher vor der Bihne. Vielen Dank an die
Erzieher und Lehrer, die in sicherlich vielen Stunden die Pro-
gramme mit den Kindern einstudiert haben.

Danach war das grof3e, aber zum Gliuck kurze Warten auf dem
Weihnachtsmann angesagt. Der kam dann auch vom hohen
Norden mit seinem Christkind und den beiden Wichteln Finn
und Luis auf einer Kutsche bzw. hoch zu Ross. Petarius Ste-
phanus hatte die ganze Verantwortung, keines der Pakete
unterwegs zu verlieren. Ganz herzlichen Dank an die daran
Beteiligten.

Unter der Leitung unseres neuen Kantors Herrn Grol3er stimm-
ten der Kirchenchor Naitschau und der Naitschauer Posaunen-
chor weihnachtliche Weisen an, die zum Mitsingen einluden.
Vielen Dank an alle Mitwirkenden.

Gegen 18.00 Uhr, dem letzten HOhepunkt des Programms,
kochte die Stimmung nochmals richtig auf. Die Neugernsdorfer
Schalmaienkapelle hatte fur uns Weihnachts- und Stimmungs-
lieder im Gepéack. Mit viel Applaus wurden sie dann in die
Weihnachtszeit verabschiedet.

Der Taxitransfer war noch lange unterwegs, um alle wieder heil
nach Hause zu bringen.

Nun haben wir in diesem Bericht schon vielen gedankt, doch
ein ganz besonderer Dank gilt unserer Lokalzeitung, der OTZ.
Die Redakteure aus Greiz und auch aus Zeulenroda besuchten
uns bei der Vorbereitung und auch wahrend der Durchfiihrung
unseres Weihnachtsmarktes, worliber wir uns freuten. Doch
leider gibt es irgendwo eine Stelle, die uns offensichtlich boy-
kottiert.

Um die 80 Markthelfer ermdglichen dieses Event in zigtausend
Stunden. Tausende Besucher aus nah und fern geben uns
weitestgehend positiven Kritiken. Im Radio werden wir als
Geheimtipp gewiirdigt und die OTZ bewertet uns mit einer
Randnotiz. Die Naitschauer sind einfach enttduscht darlber.
Auch Kritiken miussen erlaubt sein. Den Spaf an diesem scho-
nen und liebevoll geschmiickten Markt kann uns aber auch
eine Zeitung nicht nehmen.



Denn das Wichtigste seid lhr, unser liebes und treues Publi-
kum. lhr seid uns Ansporn und Lohn unserer Arbeit und so
bleibt uns der ganz besondere Dank an alle, die uns besucht
haben und die mit lhrer Hilfe uns unterstiitzt haben. Egal ob in
der Vorbereitung, der Werbung oder der Durchfiihrung. So
wiinschen wir allen eine friedvolle Adventszeit, gesegnete
Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 2015.

Eure FFW Naitschau

Die FFW Naitschau informiert:

Bericht zum 1. Skatturnier zur
Vereinsmeisterschaft 2014/15 der FFW Naitschau

Am Donnerstag, den 13.11.2014 fand das 3. Turnier zur Ver-
einsmeisterschaft 2014/15 statt. Gewinner ist der Skatfreund
Uwe Hagen mit 2946 Punkten, den 2. Platz belegte der Skat-
freund Harald PeiBker mit 2904 Punkten und den 3. Platz be-
legte der Skatfreund Jens Hartmann mit 2650 Punkten.

Nach dem 3. Spieltag hat der Skatfreund Marcel Pei3ker mit
7521 Pkt. den 1. Platz inne, gefolgt vom Skatfreund Jens
Hartmann mit 7001 Pkt. Den 3. Platz belegt der Skatfreund
Uwe Tyroff mit 6107 Punkten.

Herzlichen Glickwunsch allen Gewinnern.
Alle Ergebnisse unter www.ffw-naitschau.de

Frotbe Weikinackiern
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Ortsteil Nitschareuth

Jahresrickblick
des Ortsteilrates Nitschareuth
Das zu Ende gehende Jahr méchte ich nutzen, um auf die vom

Ortsteilrat veranstalteten Ereignisse und Aktivitdten des Jahres
2014 zuriickzuschauen.

Am 1. Februar hatte der Ortsteilrat zur Tannenbaumverbren-
nung eingeladen. Die vielen abgegebenen Tannenbdaume
wurden von den Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr und
der Jugendfeuerwehr verbrannt. Neben dem Feuer erwéarmten
uns Gliihwein und Punsch sowie andere Leckereien.

Der Ortsteilrat hatte fur den 5. April 2014 zu einem ,Subbotnik®
aufgerufen. Punktlich um 08:30 Uhr hatten sich die nahezu 30
Helfer in kleinen Gruppen fir die verschiedenen Arbeiten auf-
geteilt. Zum Abschluss des Arbeitseinsatzes gab es Roster und
Getréanke.

Am 25. Mai 2014 fand die Wahl des Ortsteilrates statt. Neben
den bisherigen Vertretern Corina Romroth, Katja Seidel und
Friedhold Wobst wurde Franziska Prager in den neuen Ortsteil-
rat gewahlt. Auf eigenen Wunsch ist Anja-Maria Vetter nach 10
Jahren aus dem Ortsteilrat ausgeschieden. Danke fiir Deine
kreative Arbeit und die vielen guten Ideen.

Am 13. September veranstaltete der Ortsteilrat in Zusammen-
arbeit mit Schitzenverein und Feuerwehr das nunmehr bereits
siebte Kinder- und Jugendsportfest. Trotz des schlechten Wet-
ters nahmen Uber 20 Kinder teil und konnten an vielen Statio-
nen ihr Geschick und Talent ausprobieren. Alle Teilnehmer
waren Sieger und erhielten die schon zur Tradition gehdrenden
selbstgebackenen Medaillen und kleine Sachpreise.

R

Im Kalenderjahr 2014 hat sich der Ortsteilrat zu finf Versamm-
lungen getroffen. In der konstituierenden Sitzung am 23. Juli
wurde eine Ortsteilverfassung fir den Ortsteil Nitschareuth
beschlossen sowie Friedhold Wobst zum stellvertretenden
Ortsteilblirgermeister gewabhilt.

An dieser Stelle méchte ich auch all jenen danken, die sich
aktiv an der Gestaltung unseres Ortes beteiligt und die Veran-
staltungen des Ortsteilrates unterstiitzt haben.

Auch die gute Zusammenarbeit mit der Gemeindeverwaltung
Langenwetzendorf und den Mitarbeitern des Bauhofes soll
einmal erwéhnt werden.

Ich wiinsche allen Einwohnern von Nitschareuth
ein gesegnetes und frohes Weihnachtsfest
sowie Gliick, Gesundheit und Erfolg
fur das neue Jahr 2015.

Jorg Limmer
Ortsteilburgermeister



Ortsteil Wildetaube

Offnungszeiten des Birgerbiiros Wildetaube

Montag 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Das Burgerbiiro Wildetaube kann auch von den benachbarten
Ortsteilen genutzt werden.

Sprechzeiten des Ortsteilblrgermeisters
Herrn Thomas Loffler

Nach Vereinbarung tUber Telefon Burgerburo Wildetaube:
Tel.: 036625 20420 oder Mobil: 0157 72909791

Liebe Einwohner von Wildetaube, Wittchendorf u. Altgernsdorf!

Wir wiinschen lhnen allen ein frohes Weihnachtsfest,
ein paar Tage Gemiutlichkeit mit viel Zeit zum Ausruhen
und GenieRBen, zum Krafte sammeln fir das neue Jahr.

Ein Jahr ohne Sorgen,
mit so viel Erfolg,
wie man braucht,

um zufrieden zu sein;

und nur soviel Stress,
wie man vertragt,

um gesund zu bleiben;

mit so wenig Arger wie nétig
und so viel Freude wie mdglich,
um 365 Tage lang rundum gliicklich zu sein!

Im Namen des Ortsteilrates Wilde-
taube verbunden mit einem herzli-
chen Dankeschon fir die bisherige
Unterstiitzung, das entgegen ge-
brachte Vertrauen und die Geduld fir
unseren jungen Ortsteilrat.

Thomas Loffler
Ortsteilblrgermeister

Gefliugelzuchtverein Wildetaube und Umgebung e.V.

GrofRe Rassetaubenschau in der Turnhalle
und der Kegelbahn der ehemaligen Schule in
Wildetaube Kreis Greiz vom 20.12. - 21.12.2014

Zu unserer diesjahrigen Rassetaubenschau laden wir alle
Interessenten, ob grof3 oder klein, recht herzlich ein!

Es werden 1217 wunderschéne Tauben verschiedener Rassen
und Farbenschléage von 136 Ausstellern zu sehen und zu be-
staunen sein. Lassen Sie einfach die Schonheit und Vielfalt der
Tauben auf sich wirken und erfreuen sie sich daran!

Gedffnetist: Samstag von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr und
Sonntag von 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Zuchter und Liebhaber kénnen hier die Mdglichkeit wahrneh-
men, direkt am Ausstellungskéfig zu fachsimpeln. Da unsere
Aussteller anwesend sind, kénnen auch diejenigen, die sich mit
der Taubenzucht oder -haltung nicht so auskennen, all ihre
Fragen stellen und eine fachgerechte Antwort erhalten. Wer
sich mit dem Gedanken tragt, ebenfalls Gefligelziichter zu
werden, ist bei uns richtig. Wir unterstitzen gern und mit gro-
RBer Ausdauer. AufRerdem ist in unserem Verein vom Jugend-
zlchter bis zum Rentner jede Altersgruppe enthalten. Wir
freuen uns auf Sie oder Dich!

Fir das leibliche Wohl ist an beiden Tagen gesorgt.
Wir wiinschen allen Ausstellern und Besuchern ein erfolgrei-
ches und erlebnisreiches Wochenende.

lhre Ausstellungsleitung
des Geflugelzuchtvereines Wildetaube und Umgebung e.V.
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Kindergartennachrichten

Kindertagesstatte
,Wirbelwind“ Lunziq

Lunzig 29,
07957 Langenwetzendorf
Kontakt:
Tel.: 036625/20415
eMail: kita@lunzig.de

Bleib einmal stehen und haste nicht
und schau das kleine stille Licht.
Hab einmal Zeit fir dich allein
zum reinen unbekimmert sein.

Lass deine Sinne einmal ruhen
und hab den Mut zum gar nichts tun.
Lass diese wilde Welt sich drehen
und hab das Herz, sie nicht zu sehen.

Sei wieder Mensch und wieder Kind
und spur, wie Kinder glcklich sind.
Dann bist von aller Hast getrennt,
du auf dem Weg hin zum Advent.

S

Platzchenbacken, Kerzenschein, Adventskalender, Tan-
nenduft, Nikolaus und Weihnachtsmann - die Vorfreude auf
Weihnachten kann man in unserer Kindertagesstatte in der
Vorweihnachtszeit spiren und erleben. Fur uns ist es wichtig,
diese Zeit gemeinsam mit den Kindern so zu gestalten, dass
der Sinn der Weihnacht erlebt werden kann und es fiir Kinder
keine hektische Zeit wird. Es ist fur Kinder wesentlich (nicht nur
in der Weihnachtszeit), dass sie Liebe, Respekt, Achtung und
Ruhe erfahren, Zeit und Vertrauen erleben und sich verstan-
den flihlen. Das sind Grundbediirfnisse von Kindern und Kin-
derrechte. Kinder sind das Wertvollste was wir haben und sie
sind unsere Zukunft.

Kinder kdnnen, im Gegensatz zu vielen Erwachsenen, noch
den Zauber des Augenblicks genieRen, staunen und sich mit
Hingabe darauf einlassen. Die Weihnachtszeit ist eine Zeit der
Besinnlichkeit, auch mal Innezuhalten und gemeinsam zu
geniel3en. Weihnachten ist das Fest der Liebe und von vielen
schonen Traditionen. Anderen Menschen Freude zu bereiten
und selbst empfangen zu kdnnen gehért fir uns dazu. Ende
November haben wir mit dem Lunziger Heimatverein den Tan-
nenbaum am Dorfteich geschmickt und wir werden mit den
alteren Menschen von Lunzig und Kauern zur Weihnachtsfeier


mailto:kita@lunzig.de

gemeinsam singen und feiern. Wir laden Menschen zu uns in
die Kindertagesstétte ein und Uberraschen Einwohner in Lun-
zig, Kauern und Hain und genieRen gemeinsam den Zauber
der Vorweihnachtszeit.

Das Tannenbdumchen in unserer Kindertagesstatte wurde das
ganze Jahr Uber in unserem Garten von uns gepflegt und
erstrahlt nun seit Ende November im Lichterglanz und mit
Sternen geschmickt im Zimmer. In der Platzchenbéckerei
haben wir mit Kindern, Eltern und Geschwistern gemeinsam
Platzchen gebacken, verziert und verkostet. Mit den Kindern
wurden in der Abendddmmerung ein Lichtergarten mit vielen
Teelichtglasern und ein warmendes Feuer in der Feuerschale
entziindet. Kerzenschein und Feuer strahlen Wéarme aus und
wir wiinschen allen Menschen Warme und Herzlichkeit in ihren
Herzen, nicht nur zur Advents -und Weihnachtszeit.

—~— ]

Mit den Omas und Opas haben wir einen Adventsnachmittag
erlebt und uns gegenseitig wertvolle Zeit geschenkt.

Nun neigt sich das Jahr dem Ende zu und es ist uns ein Be-
diirfnis uns bei all den Menschen zu bedanken, die sich fir
unsere Kindertagesstatte auf unterschiedlichste Weise einge-
setzt haben. Wir modchten uns fir das entgegengebrachte
Vertrauen bedanken.

Wir wiinschen allen Einwohnern der Gemeinde Langenwet-
zendorf, der Gemeinde Kuhdorf, der Stadt Hohenleuben und
allen Lesern eine besinnliche und schéne Advents -und Weih-
nachtszeit und fir das kommende Jahr 2015 viel Gluck, Erfolg
und persdnliches Wohlergehen.

Das Team und die Kinder
der Kindertagesstatte ,Wirbelwind“ Lunzig

Krabbelgruppe im Wirbelwind

Wir méchten interessierte Eltern mit ihren Kindern am
14.01.2015 von 15.30 - 17 Uhr zu uns in die Krabbelgruppe
zum gemeinsamen Spielen einladen.

Kontakt: Tel::036625/20415 oder kita@lunzig.de

Die Sonnenkafer aus Nitschareuth
sagen DANKESCHON!

Fir das erfolgreiche vergangene Jahr
2014 mochten wir uns bei allen El-
tern, GrofReltern und den Biirgern von
Nitschareuth bedanken. Auch unse-
ren zahlreichen Sponsoren, Unter-
stutzern und Freunden sagen wir
DANKE! - Ohne lhre Hilfe wére das
Projekt “Kindgerechte Mitmach -
Kiche* nicht zu meistern gewesen.
Ein besonderes Dankeschdn geht an
unsere Gemeinde Langenwetzendorf
mit allen Mitarbeitern, die uns tatkraf-
tig das gesamte Jahr unterstiitzten.

Eine frohe und besinnliche Adventszeit Ihnen allen, das win-

schen die Kinder und das Mitarbeiterteam des Kindergarten
“Sonnenkafer*

Herbsterlebnisse der wilden Tauben

Im goldenen Oktober dieses Jahres nutzten wir die Nahe unse-
res Waldes, um auf Pilzsuche, Bastelutensilien suche und zum
Spielen zu gehen.

Dabei begleiteten uns in
den Ferien die Hortkinder
und unser Praktikant Moritz
PreuRR. Von ihm sahen sich
besonders die Jungen ver-
schiedene Techniken zum
Hohlenbau ab. Dabei staun-
ten sie nicht schlecht, dass
auch ohne Nagel und Strick
etwas entstehen kann. Die -
Madchen mafen mit dem Maflband verschiedene Langen
zwischen den Baumen aus, oder bauten aus Stécken, Tan-
nenzapfen und Moos ein kleines Haus. Viel Spal3 bereitete
allen Kindern das Spiel ,Baumchen wechsel dich!®

In Vorbereitung auf unser
Halloweenfest  gestalteten
wir gemeinsam eine Vogel-
scheuche. Sie bekam den
schonen Namen Elena“
und war eine Herausforde-
rung in Sachen Statik, Ori-
ginalitat sowie Schénheit.
! Wir waren auf das Ergebnis
. . sehrstolz!

Unsere Kindertagesstétte lud am Dienstag, den 28.10.2014
alle Anwohner zum Kirbis schnitzen in den Gemeinderaum
ein. Die Kirbisse stellte der Ortsteil-Birgermeister, Herr Loff-
ler, zur Verfugung. Tolle Ideen wurden umgesetzt und einen
Dank an Frau Zschéack, die nochmals Kirbisse spendierte, da
alle 40 bereits dekoriert waren. Allen Beteiligten ein grofl3es
Lob und Dankeschon fiur die groRartige Beteiligung!

-

ad () -\n_' | - i 'y 3
Verschiedene Lieder, Gedichte und Tanze trugen wir unseren
Grof3eltern zum Oma-Opa-Tag vor. Daflir wurden wir mit viel
Applaus geehrt. Kleine Geschenke gestalteten wir im Vorfeld
mit unseren Erzieherinnen, sodass Oma und Opa ein Anden-
ken an diesen Tag erhielten. Gemeinsam lieBen wir diese
tollen Nachmittage bei Kaffee und Kuchen ausklingen.

Dankeschén fir die tollen Tage und bis bald sagen
,Die wilden Tauben*
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Bastelnachmittag
in der KiTa TausendfiRler - Naitschau

Einmal Mauschen sein, das wiinschen sich Mamis und Papis,
wenn sie ihre Kinder taglich in die KiTa bringen.

In diesem Jahr war der Ansturm der Eltern ganz grof3. 20 Ma-
mas und Papas trafen sich am 27.11.2014 ab 16.30 Uhr in der
Kindertagesstatte Naitschau und waren gemeinsam kreativ.

Alle freuten sich, einmal am Kindertisch zu sitzen, mit Schere,
Leim, Papier und Holz schéne Weihnachtsgeschenke fir den
Oma und Opa-Tag zu gestalten. Eltern die an diesem Nachmit-
tag nicht kommen konn-
ten, backten Platzchen,
besorgten Moos und Tan-
nenzweige oder sagten
Birkenstamme und Aste in
kleine Scheiben. Uber 100
Wichtelpakete warten auf
den groRen Tag, an dem
Oma und Opa DANKE
gesagt bekommen.

Alle ,TausendfiiBler” wiinschen allen Lesern eine
schdne Adventszeit, besinnliche Weihnachten
und einen guten Start fur das Jahr 2015.

Im neuen Jahr werden wir dann Uber viele vorweihnachtliche
Erlebnisse in unserer Einrichtung berichten.
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Seit November hat die Fuchsgruppe neuen Zuwachs bekom-
men. Im Morgenkreis bereiteten sich die Fichse mit dem The-
ma vor: Wo leben Regenwiirmer? Was fressen sie? Gemein-
sam richteten wir das Terrarium ein und gingen auf Regen-
wurmsuche. Als ,Haus der kleinen Forscher* kdnnen wir jetzt
jeden Tag beobachten, wie die Regenwiurmer ihre Génge
graben. Ein groRRer Dank gilt Thomas Labuhn's Holzbauser-
vice, der uns das schone Terrarium erstellt und gesponsert hat.

B T N 7

Die Kinder und Erzieherinnen der Fuchsgruppe der Kita
,TausendfuBler* Naitschau.

Schulnachrichten

Grundschule Hohenleuben

Unternehmen ermdglichen Erwerb neuer Sportartikel
Grundschule Hohenleuben profitiert

Die GFS-Gesellschaft fur Sportférderung Boblingen fihrt seit
neun Jahren Sport-Sponsorenaktionen fur Kinder in Schulen,
Vereinen und Kindereinrichtungen durch. lhr Ziel ist es, das
Sport und Bewegungsangebot zu erweitern und zu verbessern.

Der GFS ist es wiederholt gelungen, Unternehmen und Betrie-
be aus der direkten Schulumgebung zu finden, die Gber Spon-
soring die Finanzierung neuer Sportartikel ermdglichen konn-
ten. Unsere Kinder, Eltern und Lehrer finden es grof3artig, dass
sich in der heutigen, auf Sparsamkeit eingestellten Zeit, noch
Sponsoren finden, die den Sport grof3ziigig unterstiitzen.

Die Uberraschung war riesengroB3, als die Gesellschaft fiir
Sportférderung der Schule mitteilte, dass sich vier Unterneh-
men an der Aktion beteiligten. Fir sagenhafte 599,00 € durfte
sich unsere Schule benétigte Sportartikel und Sportgeréate aus
einem Katalog aussuchen. Schon langst haben die Kinder die
vielen roten Balle in Besitz genommen und spielen gern mit
shrem“ Ball. Ausreichend Balle stehen jetzt auch zur Verfi-
gung, damit jedes Kind den Ballweitwurf iben kann.




Daruber hinaus konnte eine Koordinationsleiter angeschafft
werden. Das Durchlaufen sieht dabei leichter aus als es ist,
macht den Kindern aber gro3en Spal.

Den Sponsoren, die sich in diesem Jahr beteiligt haben, gilt ein
ganz herzliches Dankeschdn. Kinder, Eltern und Lehrer wissen
lhre GroRRzlgigkeit sehr zu schéatzen. Vielen Dank.
Dieser gilt:
dem Bestattungshaus Lippold
der Zahnarztpraxis Dr. Med. dent. Wolfgang Krause
dem Ingenieurbiro Lochmiihle GmbH Dipl.-Ing. Jan Berling
dem Flachdachbau Holl GmbH & Co. KG

W. Volger
Sportlehrer

Allgemeines

Greizer Arbeitslosenselbsthilfe e.V.

Carolinenstr. 46 (Eingang Gotthold-Rothstr.), 07973 Greiz
Tel.: 03661/686166; Fax.: 03661/686263
E-Mail: asv-greiz@gmx.de
Die Greizer Arbeitslosenselbsthilfe e.V. bietet Arbeitslosen
Hilfe und Unterstiitzung beim Ausfillen von Formularen und
Prifungen von Bescheiden.
Termine nach telefonischer Absprache.
Unser Biro ist Mo - Do von 9.00 Uhr -12.00 Uhr besetzt.

Weihnachtsbaumverkauf vom Forster

Das Forstamt Weida fuhrt am 13.12.2014 in der Zeit von
9.00 - 16.00 Uhr in 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf/
Ortsteil Waldhaus Nr. 7 auf dem Forstbetriebshof einen

,» Weihnachtsbaumverkauf vom Forster

durch.
Forstamt Weida

Romantischer Weihnachtsmarkt

.Markt des feinen Handwerks*
Kulturhof Zickra bei Berga/Elster
13.-14. & 20. - 21. Dezember 2014

Der Kulturhof Zickra bei Berga/Elster 1adt am 13., 14., 20.
und 22. Dezember jeweils 11.°° bis 18.°°Uhr zum
17. Romantischen Weihnachtsmarkt ein. Uber 60 Ausstel-
ler aus 6 verschiedenen Bundesléandern présentieren alles
aus dem Metier des Kunsthandwerks. Dazu gibt es ein
kulturelles Begleitprogramm mit Puppenspiel, Kinderge-
sellenbrief und Live-Musik.

Kinstler, Handwerker und Kreative aus vielen Teilen Deutsch-
lands werden die Hofe und die Raume des Kulturhofes ver-
zaubern, eben dort feinstes Kunsthandwerk ausstellen, vorfiih-
ren und zum Verkauf anbieten. An verschiedenen Stationen
kénnen sich die Kinder in traditionellen Handwerkstechniken,
wie kerzenziehen, filzen, schmieden oder holzgestalten aus-
probieren und erhalten dafur den Zunftstempel in Ihren persén-
lichen Kindergesellenbrief. Damit es an beiden Adventsmark-
ten nicht langweilig wird, sorgt ein vorweihnachtliches Kultur-
programm fir entsprechende Erheiterung der Besucher. An
verschiedenen Orten erleben die Besuche handgemachte Live-
Musik und Puppenspiel. Zum Verweilen laden die Hofcafes im
Kulturhof Zickra mit verschiedenen Kostlichkeiten und selbst-
gebackenen Kuchen ein. AuRerdem konnen die Besucher
frisch geschlagene Weihnachtsbaume in verschiedenster Aus-
wahl erwerben. Ein Ausflug an einem der beiden Adventswo-
chenenden nach Zickra wird sicherlich ein Erlebnis fir die
ganze Familie. Nahere Informationen unter:

Andreas Wolf, Kulturhof Zickra, Zickra 31, 07980 Berga/Elster
Tel. 036623/21369, Fax 036623/23393
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Tierschutzverein Greiz u. Umgeb. e.V.
Am Tierheim 3, 07973 Greiz, Tel. 03661-6443

»Pfotchen-Weihnacht“ am Heiligabend
im Greizer Tierheim von 13 bis 15 Uhr

Gegen die Nacht kénnen wir nicht ankampfen,
aber wir kénnen ein Licht anziinden. (F.v.Assisi)

Und dieses symbolische Licht wollen wir wieder gemeinsam
am Heiligabend zur ,Pfétchen-Weihnacht® von 13 bis 15 Uhr im
Greizer Tierheim fur die Vierbeiner anziinden, die kein eigenes
Zuhause haben. Ganz oben auf dem Wunschzettel der Vier-
beiner stehen ein leckerer ,Festtagsbraten® aus der Dose (Tag-
lich warten 145 hungrige Mauler auf einen gut gefiillten Futter-
napf!) und ein Zuschuss zum ,Taschengeld®. Freuen wiirden
sich die Stubentiger Uber Katzenkratzbdume in jeder GréRe,
die Hunde uber Schlafdecken (gern auch waschbare ge-
brauchte).
Wer ein Herz fiur die Bewohner des Tierheims hat, ist am
24. Dezember in Greiz-Sachswitz, Am Tierheim 3 (Tel. 03661-
6443) herzlich willkommen! Weihnachtsspenden kénnen
selbstverstandlich auch tberwiesen werden:

Tierheim-IBAN DE87 8305 0000 0000 7304 83

Tierschutzverein-IBAN DE65 8305 0000 0000 7303 94
Gern stellen wir eine Spendenbestéatigung aus.
Wer fir einen Tierfreund noch ein passendes last-minute-
Weihnachtsgeschenk sucht, kann einen Gutschein fiir eine
Katzen- oder Hundepatenschaft (fir ein Jahr 60,00 bzw.
120,00€) oder einen der beiden Romane der Tierheimleiterin
und Autorin Sabine Wonitzki erwerben.
Allen Tierfreunden und Unterstiitzern danken wir herzlich und
wiinschen harmonische Weihnachtstage und ein zufriedenes,
neues Jahr!

Sabine Wonitzki,
Vorsitzende des Tierschutzvereins Greiz u. Umgeb.e.V.

Schlieltage des Greizer Tierheims
Vom 21.12.14 bis einschl. 5.01.15 entfallen die reguldren Off-
nungszeiten des Tierheims. Besucher der ,Pfétchenweihnacht*
am 24.12.14 von 13 bis 15 Uhr sind selbstverstandlich herzlich
willkommen. An den Schliel3tagen erfolgt keine Tiervermitt-
lung. Natirlich ist die Aufnahme von Fundtieren und Notfallen
gewahrleistet, so wie auch das Gassi gehen (am besten nach
Terminabsprache unter 03661-6443) méglich ist.
Suchen Sie einen neuen vierbeinigen Hausgenossen,
dann kdnnen Sie sich vorab auf unserer Internetseite
www.tierheim-greiz.de informieren.

Gaststitte “Zur Post” Mehla

Fam. Drechsler, Mehlaer Hauptstr. 15, Tel. 036622/51476
Herzlichst laden wir ein zum

SILVESTERTANZ mit “DJ RR”
am 31. Dezember 2014, Beginn 19.30 Uhr

Kartenvarverkauf ab sofort

Junge 4-kopfige Familie sucht ein Haus,
gern mit Garten, in der Gemeinde
Langenwetzendorf.

Bitte alles anbieten. Tel. 0160 / 8214674

Vermietung unserer Gastraume
fur private Familienfeiern!
Pension ,Zum alten Brunnen“ Langenwetzendorf.
Anfragen unter Tel.: 036625/20812 oder
www.zum-alten-brunnen.de



http://www.tierheim-greiz.de/

Kreisvolkshochschule Greiz
Am Hainberg 1, Telefon: (03661) 62800
Leiter: Herr Ulrik Behr
Start ins Frihjahrssemester 2015

Rechtzeitige Anmeldung zu allen Kursen, Vortrdgen und Bil-
dungsreisen wird erbeten und ist auch per E-Mail an verwal-
tung@kvhs-greiz.de méglich.

Anmelde-/Offnungszeiten
Geschaftsstelle Greiz, Tel. 03661 / 62 80-0

Montag: 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Dienstag: 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 09.00 - 12.00 Uhr

Geschaftsstelle Zeulenroda, Tel. 036628 / 82215

Montag: 07.30 - 12.00 Uhr
Dienstag: 07.30 - 12.00 Uhr
Mittwoch: 07.30 - 12.00 Uhr

Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr

Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr

Bitte beachten Sie die geanderten Offnungszeiten wihrend der
Schulferien!

Beispiele fir beginnende Kurse:
Rickenschule
15F3004 10.02.2015; 19:30 - 21:00 Uhr

Dauer 10 Veranstaltungen

Tag Dienstag

Ort Dallitz, Gemeinschaftsraum
Leiterin  Frau Schenderlein

Riickenschule
15F3023 07.01.2015; 19:00 - 20:00 Uhr

Dauer 12 Veranstaltungen
Tag Mittwoch

Ort Naitschau, Turnhalle
Leiterin  Frau Seiboth

Aerobic / Stepp Aerobic
15F3303 09.04.2015; 20:00 - 21:00 Uhr

Dauer 12 Veranstaltungen

Tag Donnerstag

Ort Mehla, Gaststatte ZUR POST
Leiterin  Frau Morl

Bildungsreise zur Bundesgartenschau Brandenburg
vom 02.06. - 04.06.2015 (15F1000)

Kommunikation (15F1005)
am 27.03.2015, 08:30 - 15:50 Uhr in Greiz (1 Veranstaltung)

Krankheiten und Symptome (15F1008)
am 07.03.2015, 08:30 - 15:30 Uhr in Greiz (1 Veranstaltung)

Whisky - Seminar "Die Destillerien BenRiach & GlenDro-
nach" (15F1050)

am Samstag, 31.01.2015, 14:00 - 17:00 Uhr in Greiz (1 Veran-
staltung)

Wein - Seminar "Die Elsassische WeinstraRe" (15F1051)
am 10.04.2015, 19:00 - 22:00 Uhr in Greiz (1 Veranstaltung)

Elternkurs ,,Starke Eltern - Starke Kinder* (15F1060)
ab 13.01.2015, 17:00 - 18:30 Uhr in Greiz (10 Veranstaltung.)

Elternkurs ,,Wie fordere ich mein Kind? - Kinder fordern im
Alltag“ (15F1061)
am 24.04.2015, 18:30 - 21:00 Uhr in Greiz (1 Veranstaltung)

Erste Schritte am Computer mit Windows 7 und Office
2010 (15F5103)
ab 26.05.2015, 18:30 - 21:00 Uhr in Greiz (10 Veranstaltung.)

Erste Schritte am Computer - Intensivkurs (15F5107)
ab 16.02.2015, 08:00 - 14:00 Uhr in Greiz (4 Veranstaltungen)

Alltagsaufgaben am PC problemlos meistern (15F5109)
ab 04.05.2015, 09:00 - 11:30 Uhr in Greiz (6 Veranstaltungen)

Tabellenkalkulation mit Excel 2010 - Grundkurs (15F5210)
ab 10.03.2015, 18:30 - 21:00 Uhr in Greiz (6 Veranstaltungen)
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Videobearbeitung mit Corel Video Studio Pro X5 (15F5400)
ab 04.03.2015, 18:00 - 20:30 Uhr in Greiz (5 Veranstaltungen)

Digitale Bildbearbeitung mit Adobe Photoshop Elements
10 (15F5411)
ab 05.06.2015, 18:30 - 21:00 Uhr in Greiz (4 Veranstaltungen)

Internet fur Einsteiger (15F5503)
ab 03.03.2015, 09:00 - 11:30 Uhr in Greiz (3 Veranstaltungen)

Erste Schritte am Computer mit Windows 7 und Office
2010 (15F5106)

ab 12.03.2015, 17:30 - 20:00 Uhr in Zeulenroda (10 Veranstal-
tungen)

Erste Schritte am Computer - Intensivkurs (15F5108)
ab 16.02.2015, 08:00 - 14:00 Uhr in Zeulenroda (4 Veranstalt.)

Erstellen eines Fotobuchs (15F5414)
ab 30.01.2015, 18:30 - 21:00 Uhr in Zeulenroda (2 Veranstalt.)

Erstellen und Gestaltung eines Fotokalenders (15F5415)
am 26.06.2015, 18:30 - 21:00 Uhr in Zeulenroda (1 Veranstalt.)

Termine beginnender Sprachkurse entnehmen Sie bitte dem
aktuellen Programmheft oder der Homepage www.kvhs-
greiz.de. Fragen hierzu beantworten die Mitarbeiter der Ge-
schaftsstellen der Kreisvolkshochschule Greiz auch gerne

telefonisch.

RAU
Sl EINM lj‘.'l”[.'
NATURSTEIN

fiir Haus, Hof und Garten

1. Boden

Steinmetzmeister Stefan Rau
~ Am Brunnen 1 - 07950 Triebes OT Mehla
steinmetz-rauf@gmx.de - Telefon 0160 - 9 45 44 237

Bestattungsinstitut
Zaumsegel

Flur Staudig la = 07937 Zeulenroda-Triebes

Wir sand e See di, wann immer Sie unsere Hille benongen

ZU JEDER ZEIT ERREICHBAR
@ 0366 28 /85574

www.zaumsegel-bestattungen.de

4

&

é
/

ANIEA BESTATTUNGEN

036611482080

Ein offenes Ohr, sesetungnibesiot
gine helfende Hand,

. R EURDCERT
ein Zeichen des Vertrauens

FriedhofstraBe 19 | Greiz
www.antea-greiz.de
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Neue Sonderausstellung im
Museum im Unteren Schloss Greiz

Hofische Leckerei aus der Zuckerbackerei
Die Zuckerbé&ckerei - ein vergessenes Handwerk

Mit Zuckerskulpturen von Albert Ziegler
bis 01. Marz 2015

,Der Conditer gehort in aller Absicht zu den Kinstlern.”
(Sprengel 1774)

Der Zucker ist ein Werkstoff, der fur kiinstlerische Gestaltun-
gen hervorragend geeignet ist. Jedoch sind die vielfaltigen
Verarbeitungsméglichkeiten kaum noch bekannt, weil der zeit-
liche Aufwand gemessen an der verhaltnisméaRigen Kurzlebig-
keit der Produkte enorm ist. Hingegen bilden Torten mit ent-
sprechenden Zuckeraufbauten noch heute die Hohepunkte
einer Hochzeitstafel.

Ziehen - Blasen - GielRen

Es ist kaum bekannt, dass Zucker den handwerklichen Verar-
beitungsmethoden des Glases sehr ahnlich ist. Deshalb beein-
flussten kunsthandwerkliche Entwicklungen der Glasblaserei
auch die suRen Gestaltungselemente des Konditors. Wird
Zucker erhitzt, verandert er seine Konsistenz. Bei Warmezu-
fuhr schmilzt er zu einer weichen, leicht formbaren Masse und
wird schlie3lich flissig, um bei Abkuhlung zu erstarren und
sprode zu werden. Durch diese Eigenschaften kann Zucker
gezogen, geblasen und gegossen werden.

Zucker wurde bis zum 19. Jahrhundert ausschlie3lich aus
Zuckerrohr der tropischen und subtropischen Klimazonen
gewonnen. Die groRBe Entfernung sowie wirtschaftspolitische
Situationen zwischen Produzenten und Konsumenten be-
stimmten die Exklusivitat des Zuckers im 16., 17. und 18. Jahr-
hundert. Die Produkte der Zuckerbackerei wurden als Luxus
und Delikatesse angesehen. In dieser Zeit fertigten die Kondi-
toren ihre stiBen Kunstwerke fast ausschlieRlich in den herr-
schaftlichen Kichen an den flrstlichen Hofen. Die ,SuRe
Kunst® der Zuckerbackerei zierte die fiirstliche Tafel als Ge-
nuss fur Auge und Gaumen. Fur die furstlichen Tafelaufbauten
und Schaugerichte aus Zucker entstanden ganze Parks,
Schlésser und Hauser aus Zucker. Um diese Gestaltungsele-
mente zu konstruieren wurden kunstvolle Ornamente und
Figuren in Holzplatten gestochen. Erst im 18./19. Jahrhundert
wurden diese aufwendigen Tafeldekorationen der Zuckerba-
cker von dauerhaft verwendbaren Tafelaufsdtzen aus Porzel-
lan abgel®st.

Solche Holzmodel (Gussformen fur Zucker) aus dem 18. Jahr-
hundert fur die Herstellung von Tafelaufbauten befinden sich in
den Sammlungsbestédnden der Museen der Schloss- und Re-
sidenzstadt Greiz und in der Dauerausstellung im Museum im
Oberen Schloss. Diese Holzmodel dienten der Ausformung
von Bestandteilen eines Rokokogartens aus Zucker als Tafel-
aufsatz am furstlichen Hof. Sie stammen aus dem Nachlass
des Fdrstlichen Hofkonditors Carl Siegmund Heinrich Muller
aus Greiz und sind in das 18. Jahrhundert zu datieren. Das
Obere Schloss war bis 1809 das Residenzschloss der Firsten
Reuss Aelterer Linie und die kiinstlerische Tatigkeit des Hof-
konditors war Bestandteil der firstlichen Hofhaltung. Diese
musealen Sammlungsobjekte bildeten den Anlass und die
Voraussetzung fir die kunstvolle Fertigung und Gestaltung
einer einzigartig authentischen Parklandschaft aus Zucker
durch den Minchner Konditoreimeister Albert Ziegler.

Dieser Greizer furstlich-stiRe Miniaturzuckerpark ist seit 2013
dauerhaft im Museum im Oberen Schloss zu besichtigen.

Die Sonderausstellung ,Héfische Leckerei aus der Zuckerba-
ckerei® im Museum im Unteren Schloss, dem Greizer Resi-
denzschloss der Firsten Reuss Aelterer Linie im 19. Jahrhun-
dert, thematisiert das sif3e Handwerk an furstlichen Héfen
sowie die Techniken der gestalterischen Verarbeitung von
Zucker, Schokolade, Marzipan und Eis. Die traditionelle Kunst-
fertigkeit des Konditorenhandwerks illustrieren Zuckerskulptu-
ren von Albert Ziegler. Diese Tier-, Weihnachts- und Blumenar-
rangements aus Zucker fertigte er eigens fir diese Sonderaus-
stellung in Greiz. Der Konditoreimeister und Produktionsleiter
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der berihmten Confiserie im traditionsreichen Café Luitpold in
Munchen interessiert und begeistert sich vor allem fur die ver-
gessene Kunst des Konditoreihandwerks im 18. und 19. Jahr-
hundert. Er sammelt und erforscht in seiner Freizeit historische
Techniken, Werkzeuge und Rezepturen. Viele Ausstellungsob-
jekte stammen aus seiner Privatsammlung und dem Condito-
rei-Museum Kitzingen. Durch die Wiederentdeckungen hand-
werklicher Techniken belebt Albert Ziegler museal Uberlieferte
Kulturgeschichte zum Sehen, Anfassen und Schmecken.

Museumspadagogische Projekte um den Zucker ergéanzen die
Sonderausstellung fiir Schulklassen und Besuchergruppen.

Die Zuckerbéackerei - ein vergessenes Kunsthandwerk?

Lassen Sie sich durch ihren Besuch der neuen Sonderausstel-
lung im Greizer Museum im Unteren Schloss inspirieren!

Offnungszeiten:
Museum im Unteren Schloss: 10.00 - 17.00 Uhr (auBer Montag)

Museum im Oberen Schloss: 10.00 - 17.00 Uhr (au3er Montag)

Veranstaltungen im Liwensaal Triebes 3}

26.12.14 » Tanz mit der Showband ROSA
31.12.14 - Silvesterparty mit DJ FLOPPY
Kartenvorverkauf, glnstiger kaufen!.

Geschenkgutschein
31.01.15 - Essen & Multimediashow Afrika

Konzerte 2015 mit Bands aus der Tschechei
24.01.15 - Metallica Revival Beroun

28.02.15 * Princess a tribute to Queen
18.04.15 - Rolling Stones Revival Prag
03.10.15 - AC/DC SPEJBLS HELPRS

Goldener Lowe Triebes -f%i

Hauptstralie 18, Triebes, Tel. 03 66 22/7 29 55 54

www. gaidener-loewe-frebes.de

Stadtisches Museum Zeulenroda

Aumaische StralRe 30-32, 07973 Zeulenroda-Triebes
Tel. 036628-64135, Ansprechpartner Frau Arnold
museum@zeulenroda-triebes.de; www.zeulenroda-triebes.de
Offnungszeiten:
Dienstag - Freitag von 09.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag von 09.00 - 18.00 Uhr
1. Weihnachtsfeiertag, Silvester und Neujahr geschlossen

Ausstellung verlangert bis 18. Januar 2015

»Ihr seid wieder daheim, wenn das Laub fallt*

Zeulenroda im Ersten Weltkrieg

Museumspéadagogisches Angebot fiir Schulen

Die Ausstellung ,Zeulenroda im Ersten Weltkrieg“ ist geeignet

fur den begleitenden Schulunterricht in den Fachern Geschich-

te, Ethik und Sozialkunde. Eine Ausstellungseinfiihrung/-

fuhrung ist mdglich. Hierfur bittet das Museum um Anmeldung!

Eintritt 2,00 € (p.Schiler m. Fuhrung)

*
Ausstellung im Atrium - bis 18. Januar 2015
»Einmal Filz und kein zuriick*
Textile Objekte und Hiite, Ullrich Schmidt (Gera)

*
Weihnachtstuben aus zwei Jahrhunderten

Im gesamten Haus erwarten Sie bis zum Januar des nachsten
Jahres weihnachtlich geschmuickte und gestaltete Stilmobel-
zimmer. Nutzen Sie auch die Mdglichkeit im Atrium bei einem
Glas Punsch einen Ausstellungsbesuch und probieren Sie sich
im BienenwachsgieRen von Weihnachtsschmuck oder einer
Filzfadelei.




Weihnachten ist Marchenzeit. Kinder aufgepasst: Im Mu-
seum haben Diebe die Marchen verschwinden lassen. Helft
uns, sie wieder zu finden!!!

An den Adventssonntagen hat das Café gedtffnet.

Veranstaltungen

14.12. (3. Advent) 13 - 17 Uhr

Museumsadvent - ein Nachmittag fur die ganze Familie

Mit Museums-Café bei Punsch und Gebéack, Musik am Tafel-
klavier, den Dampfmaschinenfreunden, Kerzenziehen, Stroh-
sterne und viele andere weihnachtliche Dinge basteln.

16 Uhr ,,Aufregung bei Familie Zipfelchen“ mit dem Mario-
nettentheater Dresden. Eine bezaubernde Wichtelgeschichte
zur Weihnachtszeit fur Kinder ab 3 Jahre.

18.12. 19.30 Uhr

Traditionelles Weihnachtskonzert mit dem Kollegium der
Musikschule ,Fritz Sporn“. Durch das Programm fihrt Wilfried
Pucher. Anmeldungen empfehlenswert!

Zweckverband
Wasser/Abwasser Zeulenroda

»Schutz von Wasserversorgungsanlagen
vor Frosteinwirkungen

Bevor in den nachsten Tagen wieder der Winter Einzug halt,
sollten Hauseigentiimer daran denken, Schaden durch Frost
vorzubeugen. Wasserleitungen und Zahler sollten jetzt gut
isoliert werden, damit es bei Frost keine bésen Uberraschun-
gen gibt. Folgende Hinweise sollten Sie beachten:
¢ In Hausanschlussraumen und Kellern, in denen sich Was-
serzahler und wassertechnische Anlagen befinden, sind
Liftungseinrichtungen, Fenster und Tiren geschlossen zu
halten.

e Ist der Warmedammungsgrad der Fenster, Turen oder
Wandungen unzureichend, sollte durch zusatzlichen
Dammestoff isoliert werden und bei Bedarf eine zuséatzliche
Frostschutzheizung erfolgen.

In schwierigen Fallen kann auch durch ein sehr geringes
Laufenlassen an einer Zapfstelle und dem damit erreichten
Warmeeintrag aus dem Wasser das Einfrieren vermieden
werden.

e Denken Sie bitte auch an selten genutzte Trinkwasserlei-
tungen in Nebengeb&uden oder nicht frostsicheren Gebau-
deteilen. Diese sollten vollstandig entleert werden.

Treten dennoch Frostschaden im Bereich der Wassermes-
seinrichtungen auf, sind diese umgehend dem Zweckver-
band Wasser/Abwasser Zeulenroda zu melden, um weitere
Folgeschdden moglichst zu vermeiden. Unsere Mitarbeiter
stehen lhnen unter Telefon 03 66 28/ 88 0 zur Verfligung,
nach Dienstende lauft hier ein Anrufbeantworter, von dem
Sie die Telefonnummern des Bereitschaftsdienstes erfahren.

Am Ende des Jahres mdchten wir die Gelegenheit
nutzen, uns auf diesem Weg bei unseren Kunden fir
das entgegengebrachte Vertrauen zu bedanken.
Wir wiinschen lhnen besinnliche Weihnachten
und ein gesundes Jahr 2015.

lhr Zweckverband Wasser/Abwasser Zeulenroda

Wir Belern
KOHLEPREISE -
gewlinschie
o ) ) ; Menge!
Ale Fredse deanalios A eSO, wh Zinlg ab S0
Frergeeviewer wod Arveforug E kg kg ;-h:'_ﬂ:‘“:ri.
; ) inkahle,
Deutsche Brikett (1 ousian »10,00€ » 9.00€ o ke
Deutsche Brikett (2 Oualkat) P B90E » BO0DE HolrbeikeH.

KOHLEHANDEL SCHONFELS r.. s37ec7ir7s2s

Liebe Kunden und Kundinnen
des Zweckverbandes TAWEG,

wir winschen lhnen ein wun-
derbares Weihnachtsfest mit
vielen ruhigen und besinnlichen
Stunden im Kreise lhrer Fami-
lien und bedanken uns fir lhr
Vertrauen und die Unterstiitzung
bei der Erfillung unserer Aufga-
ben. Fir das neue Jahr 2015 wiinschen wir lhnen alles
Gute, Glick und vor allem Gesundheit.

lhr Zweckverband TAWEG

Gottfried Geyer - Bauunternehmen
Fachgeschift fiir Fliesen- und Plattenarbeiten
Daflitz 16, 07957 Langenwetzendorf
Tel/Fax: 03661/3603

Mobil 0175/6272409
e.mail: bauunternehmen-geyer@web.de

.

Neue Fenster und Haustiiren zum
Sonderpreis aus Lagerbestand
- auch mit Montage -

Rufen Sie bitte 036625/611-49 an.
WERTBAU « Am DaBlitzer Kreuz 3
07957 Langenwetzendorf

07980 BEI’EB gegenaber Sparkasseiietio-Mart Bahnhofstr. 21
Tel. 036 623 - 23 555 LAltes Postamt™

Friedrich K. Gempfer

Rechtsanwalt
Erbrecht
Ehe- und Familienrecht

Strafrecht
Arbeitsrecht
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Indwiduslle Baratung
erhalten Sie exklusiv
bei Ihram Fachhtndler

SCHWOLOW

BURDEYETEME ADRUCKERE

Biurotechnik - Buromobel - Zubehor
07950 Zeulonroda-Tristies, Geranr Strafle 1
Tol, 0I6622/79056 « Fax: /79057 « Infogbschwolow.ou






